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Innenausbauer

Parkett . bodenbeläge . tePP ich . Fl iesen . stoFFe . Polstere i . nähatel ier
dekorat ionen . Farben . baustoFFe . Wand- und deckenverkle idung

aPZ allgäuer Parkettzentrale
bauer gmbh
buflings 12
87534 oberstaufen
tel. +49 (0) 8386 9363-0
Mo-Fr 8.00-12.00 13.30-18.00 uhr
sa 9.00 - 12.30 uhr
www.apz-bauer.de

Jahresendspurt
20% rabatt

auf fassaden- und
Lasurfarben

bis ZuM 10.11.2023

Haushaltsauflösungen
schnell – sauber – zuverlässig

Fa. Walter Gapp · Oberstaufen

Tel.: 0171-6383678 / WhatsApp

Susanne Baur
F O T O G R A F I E

Telefon 08386-3261866
oder Mobil

0172–7318718

Hochzeiten
Ferienwohnungen,
Familienfeiern

Bewerbungsfotos, etc.

Oberstaufen
www.fotografie-vor-ort.de

Manfred Schneider
Tel. +49 (0) 7361 96 65 20
E-Mail: info@m-s-immobilien.eu
www.m-s-immobilien.eu

Mit uns haben Sie einen zuverlässigen Partner
an Ihrer Seite. Wir verkaufen Ihre Immobilie
ganz in Ihrem Sinne und wickeln Ihren
Immobilienverkauf von Anfang bis zum Ende ab.

Mit langjähriger Erfahrung
Kompetenz undWeitsicht
Zum bestmöglichen Marktpreis

M & S Immobilien GmbH

HUENDLE-IMBERG.DE

Kaufe DeineWintersaisonkarte
bis zum 15.12.2023 und bekomme den
kompletten Sommer gratis dazu!
Die Saisonkarte für den Verbund Imberg/Hündle-Thalkirchdorf

ist ab demAusstellungsdatum ein Jahr gültig.

Zusätzliche
s

Angebot fü
r

alle Familie
n

Beim Kauf e
iner Familie

n-

Saisonkarte
erhalten die

Kinder

einen Sonde
rpreis und

fahren ab d
em 3. Kind

kostenlos.

Wärme-, Kälte-, Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Str. 15a
87480 Weitnau-Seltmans

Tel. 08375 / 92 94 040
www.dauner.isolierungen.de
Mail: info@dauner-isolierungen.de

Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen
komplett mit Plattenbelag

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de

GÄRTNER (m/w/d) in Teilzeit
für Privatanwesen

in Oberstaufen gesucht.
Sie sind gelernter Gärtner oder
haben einen grünen Daumen?

Wir freuen uns über Ihre
Kontaktaufnahme unter:
kontakt@conle.com oder

TEL 08386 9913589

HAUSHÄLTERIN
(m/w/d) in Vollzeit

für gehobenen Privathaushalt
in Oberstaufen gesucht.

Sie haben bereits Berufserfahrung
und koche gerne? Wir freuen uns
über Ihre Kontaktaufnahme unter:

kontakt@conle.com oder
TEL 08386 9913589

WKW ehrt
langjährige Mitarbeiter

Gemeinsam 160 Jahre im WKW:
35 Jahre Betriebszugehörigkeit konnten feiern: Peter Eß,

Martin Pfeiffer (nicht abgebildet) und Heinrich Wiedemann
30 Jahre Betriebszugehörigkeit: Paul Mößlang
25 Jahre Betriebszugehörigkeit: Mario Cichos

Wir möchten Ihnen im Namen der gesamten WKW-Belegschaft
für Ihr Engagement und Ihre Loyalität danken und freuen uns

auf noch viele weitere gemeinsame Jahre.

Natürlich bei uns:Weißachtal-Kraftwerke eG
Argenstraße 60 • 87534 Oberstaufen

TELEFON 08386 486-0
E-MAIL info@wkw-oberstaufen.de

WWW.WKW-OBERSTAUFEN.DE
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Titelbild:  
Pestkapelle in Stiefenhofen 
von Denise Neufert

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom  
Freitag, 10. November, ist am 
Montag, 6. November, 
12.00 Uhr. 

Termine im Monat November 2023

Sitzungen
Marktgemeinderatsitzung: 
Donnerstag, 09. November, 
20.00 Uhr im Färberhaus oder 
Kurhaus
Haupt- und Finanzausschuss-
Sitzung: Dienstag, 21. November, 
16.00 Uhr im Färberhaus
Bauausschuss-Sitzung: Mittwoch, 
29. November, 14.00 Uhr im 
Färberhaus
Die Tagesordnungspunkte wer­

den eine Woche vor Termin an 
der Amtstafel vor dem Rathaus 
angeschlagen und auf der Inter­
netseite veröffentlicht.
Bürgerinformationsveranstal-
tungen
Infoveranstaltung „Schlossberg-
Resort“: Dienstag, 14. November, 
19.00 Uhr im Kurhaus
Ortsversammlung Thalkirch­
dorf: Mittwoch, 22. November, 
20.00 Uhr im Thaler Festsaal

Infoveranstaltung „Schlossberg-Resort“

Terminankündigung
Am Dienstag, 14. November 
2023 findet um 19.00 Uhr im 
großen Saal des Kurhauses eine 
Infoveranstaltung zu obigem 
Thema statt. Alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen. Weite­
re Informationen über den Ablauf 
der Veranstaltung erhalten Sie in 
der nächsten Ausgabe des Mittei­
lungsblattes.

Landtagswahl am 8. Oktober 2023

Der Freistaat Bayern hat gewählt. 
Nach dem vorläufigen amtli­
chen Endergebnis kommen die 
CSU auf 37 Prozent, die FREI­
EN WÄHLER auf 15,8 Prozent, 
die AfD auf 14,6 Prozent, die 
GRÜNEN auf 14,4 Prozent und 
die SPD auf 8,4 Prozent. Die 
FDP erzielte 3,0 Prozent und ist 
damit an der Fünf-Prozent-Hürde 
gescheitert. Im neuen Landtag 
werden fünf Parteien vertreten 
sein. Aufgrund von Überhang- 
und Ausgleichsmandaten werden 
dem 19. Bayerischen Landtag 
voraussichtlich 203 Abgeordnete 
angehören. Die Wahlbeteili­
gung lag bei 73,3 Prozent. Das 
vorläufige Endergebnis nach der 
Auszählung aller Stimmbezirke im 
Freistaat ist über die Website des 
Landeswahlleiters unter https://
www.landtagswahl2023.bayern.
de abrufbar.
Wahlbeteiligung:
Die Wahlbeteiligung lag bayern­
weit bei 73,3 Prozent. Bei der 
Wahl zum 19. Bayerischen Land­
tag gaben von rund 9,4 Millionen 
Stimmberechtigten 73,3 Prozent 
ihre Stimme ab. Im Vergleich 
dazu lag Oberstaufen mit 71,5% 

Wahlbeteiligung minimal unter 
dem bayernweiten Durchschnitt. 
In Gemeindebereich Ober­
staufen waren 5.580 Personen 
wahlberechtigt, davon wählten 
2.482 Personen per Briefwahl 
und 1506 Wähler suchten das ih­
nen zugeteilte Wahllokal der ins­
gesamt 6 Urnenwahllokale auf. 
Die Verteilung der Gesamtstim­
men in Oberstaufen ist anschau­
lich in der Grafik dargestellt.
Sitzverteilung im Landtag:
Fünf der insgesamt 15 angetre­
tenen Parteien nehmen an der 
Sitzverteilung teil. Nach dem 
vorläufigen Ergebnis werden 
insgesamt 203 Abgeordnete 
vertreten sein. Dabei enthalten 
sind 11 Überhangmandate für die 
CSU. 7 Ausgleichsmandate gehen 
an die FREIEN WÄHLER, 2 an die 
AfD sowie 3 an die GRÜNEN.
Von den insgesamt 203 Abgeord­
neten werden 85 Abgeordnete 
der CSU angehören. Die FREIEN 
WÄHLER kommen auf 37 Sitze, 
die GRÜNEN auf 32, die AfD auf 
32 und die SPD auf 17. Die FDP, 
die zur Landtagswahl 2018 noch 
elf Mandate erhielt, wird nicht in 
den neuen Landtag einziehen.

Ablauf des Wahlabends:
Unmittelbar nach 18.00 Uhr 
begannen die Wahlvorstände 
und Wahlhelfer, die Ergebnisse 
in den Wahllokalen und für die 
Briefwahl zu ermitteln. Insge­
samt 65 Wahlhelfer waren in 
Oberstaufen dafür im Einsatz. Die 
Auszählungen dauerten bis ca. 
1.00 Uhr nachts. 
Allen ehrenamtlichen Wahl­
helfern und den zahlreichen 
Beteiligten bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Land­
tagswahl 2023 und den parallel 
stattfindenden Bezirkswahlen gilt 
hiermit ein herzliches Danke­
schön. Ihr Einsatz und Ihr großes 
Engagement waren maßgeblich 
für die erfolgreiche Durchführung 
der Wahl. 
Ergebnisdarstellung:
Noch in der Wahlnacht wur­
de das vorläufige amtliche 
Ergebnis der Landtagswahl 
2023 aufbereitet und kann 
unter https://wahlen.osrz-akdb.
de/sw-p/780000/1/20231008/
landtagswahl_stkl_1_stk/ergeb­
nisse_gemeinde_09780132.html 
abgerufen werden. 

Claudia Lamprecht 
 	08323  802-131 
 	�clamprecht@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECH-
PARTNERIN  
WENN’S UM IHRE 
ANZEIGE GEHT:

ACHTUNG!
Bitte beachten Sie, dass 
gelieferte Druckdaten  
bis spätestens Montag,  
6. November, 12.00 Uhr  
eingegangen sein müssen.
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Heizkörper entlüften und Energie sparen

Die Heizsaison hat begonnen – 
allerhöchste Zeit, das Heizsystem 
fit für den Winter zu machen. 
Abgesehen davon, dass die 
Anlage regelmäßig von einem 
Fachmann gewartet werden 
sollte, was deren Lebensdauer 
und Effizienz steigert, kann man 
auch selbst kleinere Optimie­
rungsmaßnahmen treffen. Falls 
nötig sollte man beispielsweise 
die Heizkörper entlüften. Luft in 
den Leitungen ist wegen der Glu­
ckergeräusche nicht nur nervig, 
sondern energetisch ineffizient. 
Um herauszufinden, ob die 
Heizkörper tatsächlich entlüftet 
werden sollten, dreht man am 
besten an den Heizkörpern die 
Thermostate voll auf. Optimal 
heizt ein Heizkörper, wenn er 
im oberen Bereich von vorne 
bis hinten gleichmäßig warm ist 
und nach unten hin Temperatur 
verliert. Ist das nicht der Fall oder 
hört man ein Gurgeln, müssen 
die Heizkörper entlüftet werden. 
Dazu dreht man das Thermo­
statventil auf null. Anschließend 

wird mit Hilfe eines Entlüftungs­
schlüssels das Entlüftungsventil 
geöffnet, während man den 
Auffangbehälter darunter hält. 
Vorsicht: das Heizungswasser 
kann heiß sein. Dass die Luft 
aus dem Heizkörper entweicht, 
erkennt man an einem Zischen. 
Wenn sich keine Luft mehr im 
Heizkörper befindet, entweicht 
Wasser – dann gilt es das Ventil 
schnell wieder zuzudrehen.
Eza Energieberatung im Rat-
haus Oberstaufen
Unabhängige, fundierte Beratung 
und weitere Infos zum Thema 
Energie und Kosten sparen gibt 
es unter der neuen Energie-Ser­
vice-Nummer 089/552794340. 
Oder Sie vereinbaren einen 
Termin beim eza!-Energieberater 
Dipl.-Ing. (FH) Tobias Waltner 
jeden zweiten und vierten 
Dienstag im Monat ab 16.00 Uhr 
im Rathaus Oberstaufen. An­
meldung erforderlich unter Tel. 
08386/93003-46 bei Frau Riedel 
im Bauamt.

Gemeinde- und Gästebücherei 
Oberstaufen im Haus des Gastes

Neuheiten: 
WAS IST WAS. Erstes Lesen: Das 
alte Rom; Die alten Griechen; 
Spinnen; Menschenaffen; Wölfe; 
Deutschland; Erstes Lesen easy!: 
Was unser Körper alles kann; 
Entdecke unsere Erde; Raus in die 
Natur; Katzen – meine Lieblings­
tiere; Hunde – meine Lieblingstie­
re; Echt schlaue Tiere
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
10.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 16.00 Uhr

Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
In den Herbstferien (30. Oktober 
bis 05. November 2023) gekürzte 
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Donnerstag, Freitag und Sams­
tag: 10.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag, Feiertag (01. Novem­
ber) und Sonntag geschlossen! 
Hinweis: Die Jahresgebühr für 
die Bücherei ist in jeder neuen 
Bürgerkarte enthalten!
Tel: 08386/93 00-26, Email: 
buecherei@oberstaufen.info, 
B24App, eBooks: emedienbay­
ern.de.

Tipps für die Biotonne im Winter

Die kalte Jahreszeit rückt näher 
und somit auch oft das Einfrieren 
des Biomülls in der Biotonne. 
Um das zu Vermeiden helfen ein 
paar einfache Tricks: Den Boden 
der Biotonne dick mit (Zeitungs-) 
Papier auslegen sowie die Wert­
stoffe in Papiersäcke oder -trage­
tüten einwickeln. Denken Sie 

außerdem daran, die Biotonne 
nachts ins Haus oder in die Ga­
rage zu stellen und erst morgens 
zur Abfuhr bereitzustellen. Auch 
eine regelmäßige Reinigung der 
Tonne erhält den Kunststoff der 
Tonne und sie dankt es Ihnen mit 
einer längeren Lebensdauer! 

Fabian Schock startet Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten im Rathaus

Zum 01. September 2023 hat 
Fabian Schock seine Ausbildung 
zum Verwaltungsfachangestell­
ten beim Markt Oberstaufen 
begonnen. Der Erste Bürgermeis­
ter Martin Beckel und der Ge­
schäftsleitende Beamte Christian 
Schiebel freuen sich mit Fabian 
einen jungen Staufner im Team 
der Gemeindeverwaltung neu 
begrüßen zu können. Schon in 
den ersten Wochen konnte er bei 
der Durchführung der Landtags- 
und Bezirkswahl mitwirken und 
sehen, wie eine freie Wahl als 
eine wesentliche Grundlage der 
Demokratie vor Ort durchgeführt 
wird.
In Lauf seiner 3-jährigen Aus­
bildung wird Fabian nun nach 
und nach die verschiedenen 
Aufgaben der Gemeindeverwal­
tung kennen lernen. Während 
dieser Zeit besucht er zudem 
den Berufsschulunterricht in 
Kempten (Blockmodell) sowie 
8 meist ebenfalls mehrwöchige 
Unterrichtseinheiten bei der Bay­
erischen Verwaltungsschule an 
ihren Standorten am Ammersee 
oder in Lauingen. Dabei werden 
ihm Kenntnisse in den Bereichen 

Verwaltungsbetriebswirtschaft, 
Rechnungswesen, Personalwe­
sen und Verwaltungshandeln, 
sowie bspw. Grundlagen des 
Kommunalrechts, des Verwal­
tungsrechts, der Sozialhilfe, des 
Baurechts oder des Beschaf­
fungs- und Haushaltswesens 
vermittelt. Nach Abschluss seiner 
Ausbildung wird Fabian in der 
Lage sein, in den verschiedens­
ten Bereichen der Gemeinde­
verwaltung zu arbeiten. Dies 
kann im Bürgerservice-Bereich 
des Rathauses die sehr abwechs­
lungsreiche Bearbeitung von Bür­
geranliegen in allen Lebenslagen 
sein. Im Bauamt könnte er an der 
Vorbereitung von Entscheidun­
gen des Marktgemeinderates zur 
baulichen Entwicklung in Obers­
taufen beitragen. Im Bereich der 
Finanzverwaltung würde er mit 
dafür sorgen, dass die Marktge­
meinde finanziell leistungsfähig 
bleibt und die für einen attrak­
tiven Heimatort notwendigen 
Investitionen gestemmt werden 
können.
Nach der Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten 
bestehen vielfältige Fortbildungs­

möglichkeiten, die Fabian je nach 
Tätigkeitsgebiet wahrnehmen 
könnte. Möglich ist nach etwas 
Berufserfahrung auch die Weiter­
qualifizierung zum Verwaltungs­
fachwirt.

Hast auch du Lust auf eine 
interessante und zukunfts-
orientierte Ausbildung? Der 
Markt Oberstaufen bietet 

dir als sicherer Arbeitgeber 
unterschiedliche Ausbildungs-
möglichkeiten im Bereich der 
Verwaltung oder der Fach-
informatik an. Weiter Infor-
mationen findest du auf der 
Homepage der Bayerischen 
Verwaltungsschule (www.bvs.
de) oder unter IHK-Schwaben 
„Fachinformatiker Systeminte-
gration“.

Erster Bürgermeister Martin Beckel, Auszubildender Fabian Schock, 
Geschäftsleitender Beamter Christian Schiebel
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Oberstaufen Shop: Artikel des Monats

Ob für Sportler oder Genießer, 
Erwachsene oder Kinder, Einhei­
mische oder Gäste – mit den Ar­
tikeln aus dem Oberstaufen Shop 
ist man immer bestens gerüstet.
Artikel des Monats November: 
Oberstaufen Hamamtuch: Unser 
Hamamtuch kann unglaublich 
vielseitig eingesetzt werden: als 
Sauna- oder Badetuch, Sport­
handtuch, Picknickdecke oder 
Überwurf. Es ist saugstark, 
trocknet zugleich schnell und ist 
trotz seiner weichen Struktur und 

Luftigkeit robust und langlebig. 
Aus 100% fair produzierter 
Bio-Baumwolle. Farbe: grau/weiß 
oder türkis/weiß | Maße: 95 x 
180 cm | Gewicht: 300 g | Mate­
rial: 100% Bio-Baumwolle, vegan 
| Weiteres: GOTS-zertifiziert, fair 
produziert, waschbar bis 60°C. 
Preis im November: 21 Euro (Nor­
malpreis: 24,90 Euro)
Dieser und weitere Artikel sind in 
den Tourist-Informationen oder 
online unter oberstaufen.de/shop 
erhältlich.

Bereits angemeldet? 
Vom Bayerischen über den Allgäuer 
hin zum Oberstaufener Weg

Am Donnerstag, 9. November, 
findet von 14.00 bis 16.00 Uhr 
der Tourismus-Hock „Nach­
haltigkeit im Tourismus“ statt. 
Bei diesem interaktiven Hock 
ist Ihre Meinung gefragt. Nach 
einem Einstieg in das Thema 
und Eintauchen in die „Matrix 
für nachhaltige Destinationsent­
wicklung“ der Bayern Tourismus 
Marketing GmbH, haben Sie die 
Möglichkeit, Ideen zu Maßnah­
men sowie relevante Punkte an- 
und einzubringen.
Im Betrachten unseres Lebens­
raums, den wir als Einwohner 
mit unseren Gästen teilen, geht 
es um soziale, ökonomische und 
ökologische Aspekte gleicher­
maßen. Die Entwicklung einer 
Perspektive und Maßnahmen 
für unsere gemeinsame Zukunft 
findet hier im Kontext unse­
rer Leitökonomie Tourismus in 
Oberstaufen statt. Und diese 

möchte die Oberstaufen Tou­
rismus Marketing GmbH (OTM) 
gemeinsam mit Ihnen gestalten!
Als externer Referent leitet Flo­
rian Bauhuber (Geschäftsführer, 
Mentor und Change Maker der 
Firma Realizing Progress) den 
Tourismus-Hock. Er begleitet in 
ganz Bayern Destinationen, unter 
anderem auch die Allgäu GmbH, 
bei einem Prozess für eine nach­
haltige Tourismusstrategie. Und 
nun auch uns.
Melden Sie sich an, Seien Sie 
dabei, informieren Sie sich und 
tragen Sie zu einem nachhaltigen 
Prozess in Oberstaufen bei!
Für das leibliche Wohl während 
des Tourismus-Hocks ist gesorgt. 
Anmeldungen an anbieterser­
vice@oberstaufen.de, Stichwort: 
Tourismus-Hock „Nachhaltigkeit 
im Tourismus“. Bitte geben Sie 
bei der Anmeldung die Anzahl 
der teilnehmenden Personen an.

Mitarbeitende von Oberstaufen Tourismus und der Marktgemeinde 
sind bei einem internen Workshops Anfang August vertieft auf das 
Thema der Nachhaltigkeit eingegangen. Was wird in Oberstaufen 
bereits umgesetzt? Und wo besteht (dringender) Handlungsbedarf?

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

Der Markt Oberstaufen
sucht für den

Kindergarten Thalkirchdorf

Der Markt Oberstaufen

Auszubildenden zum
Fachinformatiker (m/w/d)

Systemintegration

sucht zum Start des neuen Ausbildungsjahres 2024 eine/n

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

Der Markt Oberstaufen
sucht für den

Kindergarten Thalkirchdorf

Der Markt Oberstaufen

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

sucht für den
Kindergarten Thalkirchdorf

Allgäuer Impro-Theaterensemble „Die 
WendeJacken“ kommt nach Oberstaufen

„Schön, spontan und charmant“, 
so lassen sich „Die WendeJacken“ 
wohl am besten im drei Worten 
beschreiben. Das Allgäuer Impro-
Theater aus Kempten begeistert ihr 
Publikum regelmäßig mit schlagfer­
tigen und mitreißenden Auftritten. 
Das „spontan“ ist hier Programm: 
Ganz bewusst verzichtet das 
Ensemble auf Drehbuch und Regie. 
Die Zuschauer:innen entschei­
den live vor Ort mit, wie sich die 
Handlung entwickelt – eine Überra­
schung für alle Beteiligten.
Die OTM freut sich die Crew im 
Rahmen des diesjährigen Herbstfe­
rienprogramms mit zwei Impro-
Theaterstücken am Donnerstag, 
dem 2. November im Kurhaus 

begrüßen zu dürfen.
• Die Kinder-Show (ab ca. 6 Jahren) 
beginnt um 16.00 Uhr am Nach­
mittag
• Abends findet um 19.30 Uhr eine 
Erwachsenen-Show (ab 16 Jahren) 
statt. 
Tickets (Kinder-Show: 15 Euro für 
Kinder, 18 Euro für Erwachsene; 
Erwachsenen-Show: 20 Euro) on­
line unter oberstaufen.de/events
Ebenfalls in den Herbstferien bietet 
die OTM zudem Lesungen mit 
dem MounTeens-Erfinders Marcel 
Naas (29. und 30. Oktober) sowie 
Basteln mit Naturmaterialien (1. 
und 3. November) an. Informatio­
nen und Anmeldung: oberstaufen.
de/events.
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Mit neuer Wanderkarte 
durch den Herbst!

Mit einen Gesamtüberblick über 
das Oberstaufener Wanderge­
biet, teils überarbeiteten Touren­
tipps und einem frischen Design 
regt die neue Wanderkarte zum 
Entdecken unserer Gemeinde 
und der Umgebung an. Alltags­
tauglich und praktisch sind alle 
wichtigen Infos zu den Touren 

entweder auf einen Blick in der 
Karte oder über das Scannen der 
QR-Codes einsehbar. 
Die neue Faltkarte ist ab sofort 
für 3 Euro in allen Tourist-
Informationen sowie online 
über oberstaufen.de/prospekte 
erhältlich. 

Die neue Wanderkarte ist ab jetzt in allen Tourist-Infos sowie online 
erhältlich

Oberstaufener HUIMATWOCHEN – 
ein Rückblick

Unter dem Motto „Bauernthea­
ter, Blasmusik und Blumenkrän­
ze“ wurden die diesjährigen 
HUIMATWOCHEN vom 24. 
September bis zum 8. Oktober 
buchstäblich mit allen Sinnen 
genossen. Brauchtumspflegen­
de Vereine boten Einblicke in 
traditionelle Musik und Tänze, 
verschiedene Workshops luden 
dazu ein, auch selbst kreativ zu 
werden.
Alpenländische Stimmung wie 
aus dem Bilderbuch kam zum 
Start der HUIMATWOCHEN mit 
Allgäuer Jodlergruppen während 
der Bergmesse am Hündle auf. 
Ebenso begeisterte die Musikka­
pelle Aach mit ihrem abendlichen 
Standkonzert „Beim Strumpfar“ 
ihre Gäste, die nach mehrfachen 
Zugaben gar nicht mehr nach 
Hause gehen wollten. Bei traum­
haftem Herbstwetter zogen Alp­
hornklänge der Oberallgäuer Alp­
hörner im Oberstaufen PARK ein 
großes Publikum in ihren Bann. 
Hervorragend besucht waren 
auch die Aufführungen des Bau­
erntheaters der Laienspielgruppe 
der „Hochgratler Oberstaufen“. 
Während „das große Geheimnis“ 
gelüftet wurde, wurden Bekann­
te und Verwandte auf der Bühne 
zu ganz anderen Menschen.
Ruhiger ging es im Heimat­
museum beim Filz-Kurs mit 
Victoria Venus zu. Gäste und 
Einheimische erweckten mit 

Filznadel und bunter Merinowolle 
kleine Herbstfeen zum Leben. 
Auch beim Stick-Kurs mit Silvia 
Hutter wurde die Fingerfertigkeit 
aller Beteiligten auf die Probe 
gestellt. Schnell war klar, wie 
viel Geschick für diese traditio­
nelle Handwerkskunst benötigt 
wird. Eine besonders magische 
Stimmung kam auf, als Aurelia 
Nachbaur ihre Workshopteilneh­
menden in die faszinierende Welt 
des Räucherns entführte. 
Alle Veranstaltungen waren 
äußerst gut besucht und es gab 
ausschließlich positive Rückmel­
dungen. Ein Grund mehr, sich 
auf die mittlerweile etablierten 
Oberstaufener HUIMATWOCHEN 
auch im kommenden Jahr zu 
freuen. 

Gerne beraten wir Sie kompetent und fachmännisch
Montag bis Freitag von 09:00 -12:00 und 14:00 -18:00 Uhr

Telefon: 08325-9797
Adresse: Salmas 33, 87534 Oberstaufen

Machen Sie Ihr Wohnzimmer zu Ihrer Wohlfühloase

Mehr Informationen unter
karriere.reisach-kliniken.de

Wolfsried 108 · 88167 Stiefenhofen · www.reisach-kliniken.de

Wir bieten Dir einen Arbeitsplatz mit sehr guten Arbeits-
bedingungen und geregelten, attraktiven Arbeitszeiten
in kollegialer Umgebung in unserer Küche mit Teil-Bio-
Zertifizierung. Quereinsteiger willkommen!

Deine Aufgaben
● Mithilfe bei der Vorbereitung von Frühstück/Mittagessen
● Anrichten und Ausgarnieren
des Abendessens

● Mithilfe bei Spül- und Reinigungs-
arbeiten im Küchenbereich

Wir suchen einen

KÜCHENMITARBEITER (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit (Arbei
tszeit nach Vereinbarung)

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung
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Die OTM sagt „Danke!“ – gleich zwei Mal 
und über Generationen hinweg

Seit 30 Jahren fährt Familie Herr­
mann nach Oberstaufen, genauer 
gesagt auf den Ferienhof Kenner­
knecht. Im Rahmen der Gästeeh­
rung dankte Gastgeberfamilie 
Kennerknecht den Stammgästen 
für die langjährige Treue und 
die daraus entstandene Freund­
schaft. Auch Familie Ruwwe 
verbringt seit 30 Jahren regel­
mäßig ihren Familienurlaub in 

Oberstaufen, auf dem Ferienhof 
Huber. Sie genießen vor allem 
das naheliegende Imberg-Gebiet, 
die frische Bergluft und das Pano­
rama. Oberstaufen Tourismus 
GmbH bedankt sich bei beiden 
Familien herzlichst für die Treue 
und freut sich, sie auch künftig 
wieder in Oberstaufen begrüßen 
zu dürfen. 

v.li.: Lukas Lange von Oberstaufen Tourismus Marketing GmbH, Herr 
und Frau Kennerknecht, Holger Herrmann mit seiner Frau Jeannette 
Herrmann, Jens Herrmann mit Familie

v.li.: Herta Huber, Heike Ruwwe & Ehemann Reinhard Ruwwe, Lukas 
Lange von Oberstaufen Tourismus Marketing GmbH

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

Der Markt Oberstaufen
sucht für den

Kindergarten Thalkirchdorf

Der Markt Oberstaufen

Mitarbeiter (m/w/d)
Kämmerei

unbefristet, mind. 30 Std. oder Vollzeit

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

Der Markt Oberstaufen
sucht für den

Kindergarten Thalkirchdorf

Der Markt Oberstaufen

Kinderpfleger/in (m/w/d)
unbefristet und in Vollzeit

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

Der Markt Oberstaufen
sucht für den

Kindergarten Thalkirchdorf

Der Markt Oberstaufen

Auszubildende/n zum
Verwaltungsfachangestellten

(m/w/d)

sucht zum Start des neuen Ausbildungsjahres 2024 eine/n

Betriebsferien Tourist-Information 
Steibis

Die Tourist-Information in Steibis 
macht vom 6. November bis 
einschließlich 19. Dezember 
Betriebsferien. In der Zeit stehen 
Ihnen das Team im Haus des Gas­
tes am Bahnhof zur Verfügung. 
Ab Mittwoch, 20. Dezember, ist 

dann auch das Büro in Steibis 
wieder regulär geöffnet. Eine 
Übersicht der Öffnungszeiten der 
Tourist-Infos ist immer tagesaktu­
ell unter oberstaufen.de/tourist-
info einsehbar. 

Anzeigenwerbung rechnet sich.

Stellenangebote
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Neuer Elternbeirat in der Kath. 
Kindertagesstätte St. Peter und Paul

Am 1. Elternabend im Kindergar­
tenjahr wurden die Elternvertre­
ter jeder Gruppe gewählt und am 
17. Oktober kam der Elternbeirat 
das erste Mal zusammen, um 
den Vorsitz zu wählen. Als 1. 
Vorsitzender wurde Herr Roman 
Berninger und als 2. Vorsitzende 
Frau Katharina Sedlmayr gewählt. 
Schriftführer ist Herr Martin 

Hehle. Der Elternbeirat vertritt 
die Elterninteressen und steht 
dem Kita-Team mit Rat und Tat 
zur Seite.
Als Trägervertreter waren Pfarrer 
Karl-Bert Matthias, Regina Dreser 
(Kita-Leitung) und Frau Daniela 
Pfäffle (Stellvertretende Leitung) 
anwesend.
 

v.li.: Martin Hehle, Theresa Tremmel, Frank Sax, Eva Schmid, Katrin 
Fink, Katharina Sedlmayr, Verena Abler, Christina Heller, Maria Fink, 
Michael Weixler, Roman Berninger

Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinden

„St. Peter und Paul“, Oberstaufen
Sonntag, 29. Oktober
10.30 Uhr	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)
Mittwoch, 01. November
14.00 Uhr	� Pfarrkiche – Festgottesdienst zu Allerheiligen, anschl. 

Prozession zum Friedhof mit Gräbersegnung (Pfr. Matthias)
Donnerstag, 02. November
09.00 Uhr	� Friedhofskapelle – Heilige Messe zu Allerseelen (Pfr. Mat­

thias)
Freitag, 03. November
19.00 Uhr	� Pfarrkiche – Hl. Messe zu Herz-Jesu-Freitag mit anschl. 

Anbetung (Pfr. Matthias)
Sonntag, 05. November
10.30 Uhr	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Wolf)
Freitag, 10. November
17.00 Uhr	 Martinspiel vor der Pfarrkirche mit anschl. Laternenumzug

„Verklärung Christi“, Steibis
Samstag, 28. Oktober
18.30 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)
Mittwoch, 01. November
10.30 Uhr	� Pfarrkiche – Festgottesdienst zu Allerheiligen, anschl. 

Gräbersegnung auf dem Friedhof (Pfr. Bentele)
Sonntag, 05. November
09.00 Uhr	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag mit Kranzniederlegung (Pfr. Matthias)

„Maria Schnee“, Aach
Sonntag, 29. Oktober
09.00 Uhr	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)
Mittwoch, 01. November
11.00 Uhr	 Pfarrkiche – Festgottesdienst zu Allerheiligen, anschl. 
Gräbersegnung auf dem Friedhof (Pfr. Matthias)
Samstag, 04. November
17.00 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf
Samstag, 28. Oktober
17.00 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias) 
Mittwoch, 01. November
09.00 Uhr	� Pfarrkiche – Festgottesdienst zu Allerheiligen, anschl. 

Gräbersegnung auf dem Friedhof (Pfr. Matthias)
Freitag, 03. November
09.00 Uhr�	 Pfarrkirche – Hl. Messe zu Herz-Jesu-Freitag (Pfr. Matthias)
Samstag, 04. November
18.30 Uhr	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

Herzliche Einladung zum 
Kinderrosenkranz in Steibis

Am Montag, 06. November 
2023 um 16.15 Uhr findet 
der Kinderrosenkranz für alle 
Kommunionkinder und Kinder 

ab 6 Jahre in der Kirche in Steibis 
statt. 
Auf euer Kommen freuen sich 
Marina, Anke und Johanna

Gottesdienste der neuapostolischen 
Kirchengemeinde

Sonntag, 29. Oktober 
09.30 Uhr:	Gästegottesdienst in der Gemeinde
Donnerstag, 02. November 
20.00 Uhr:	Gottesdienst in der Gemeinde
Sonntag, 05. November 
09.30 Uhr:	Gottesdienst für Entschlafene in der Gemeinde
Mittwoch, 08. November 
20.00 Uhr:	Gottesdienst in der Gemeinde
Unsere Gottesdienste sind öffentlich. Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste der evang.-luth. 
Kirchengemeinde

Sonntag, 29. Oktober
09.00 Uhr	 Thaler Treff Thalkirchdorf (Pfarrer Waßmer)
10.00 Uhr	 Heilig-Geist-Kirche (Pfarrer Waßmer
Sonntag, 05. November
10.00 Uhr	 Heilig-Geist-Kirche (Pfarrer Goldhahn) 

Du bist einzigartig
Deshalb brauchen wir Dich

Weitere Infos unter: www.rosenalp.de/service/jobs

Rosenalp Gesundheitsresort & Spa
Am Lohacker 5 . D-87534 Oberstaufen
T +49 8386 7060 . www.rosenalp.de

Bewerbung an: personal@rosenalp.de

Restauranthilfe für das Backoffice
Mi-Do von 08:30 - 13:30 Uhr (m/w/d)

Massage-& Wellnesstherapeut (m/w/d)

Schrothkurpacker (m/w/d)

Stellenangebote
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Geburten September 2023

Hinweis: Veröffentlicht werden ausschließlich Geburten von 
Eltern, die der Veröffentlichung ihrer Daten zugestimmt haben.

4. September
Raphael Bleier
Eltern: Sabine und Stefan 
Bleier, Ifen 2

10. September
Rebecca Roth
Eltern: Mona und 
Florian Roth

10. September
Michael Fink

Eltern: Mila Knezovic 
und Sebastian Fink, 

Steibis

Ein Visionär mit unermüdlicher Hingabe 
feiert Geburtstag

Dr. Georg Reisach durfte im 
September in erfreulicher Frische 
und guter Gesundheit seinen 90. 
Geburtstag feiern. Auch Erster 
Bürgermeister Martin Beckel 
gehörte zu den zahlreichen 
Gratulanten. Er ist stolz einen so 
bedeutenden Bürger in seiner 
Gemeinde zu haben. 
Seit dem Jahr 1994 ist Dr. Georg 
Reisach in Oberstaufen wohn­
haft. Er gründete zwei namhafte 
Akut-Kliniken für Psychosomatik 
und Psychotherapie im Allgäu, 
die er in jüngster Zeit in die Hän­
de seiner Kinder übergeben hat. 
Für die seit 34 Jahren bestehende 
Klinik in Wolfsried zeichnet sich 
seit 2020 seine älteste Tochter 
Sara Helena verantwortlich. Im 
Jahr 2022 hat sein Sohn Benedikt 
Reisach die Geschäftsführung 
der Adula-Klinik in Oberstdorf 
übernommen. Mit den beiden 
Familienunternehmen mit knapp 
250 Beschäftigten und rund 
14 Millionen Euro Jahresumsatz 
hat Dr. Georg Reisach einen 
soliden Grundstein gelegt und 
darf als einer der bedeutends­
ten Arbeitgeber der Region 
bezeichnet werden. Auch seine 
jüngste Tochter Marie-Christin 
ist ebenfalls in die Fußstapfen 
ihres Vaters getreten. Sie betreut 
ihre Patienten digital. Derzeit ist 

sie mit ihrem Verlobten in Berlin 
wohnhaft, schließt aber zur 
Freude ihrer Eltern einen späteren 
Wohnungswechsel nach Ober­
staufen nicht aus. 
Dr. Georg Reisach hat nun mit 
dem Besuch des Bürgermeisters 
die Feierlichkeiten zu seinem 
Ehrentag abgeschlossen. Dankbar 
schaut er zurück auf wunderbare 
Begegnungen. Er ist dankbar und 
stolz über die tiefe Wertschät­
zung, die ihm zu Teil geworden 
ist. In seinen Dankesworten fass­
te er dies wie folgt zusammen: 
„Ich fühle mich jetzt erleichtert 
und wohlauf und kann mit Artur 
Rubinstein in der Rückschau 
auf ein langes Leben sagen: „In 
meinem langen Leben habe ich 
die Lektion gelernt, dass das 
Wichtigste ist, sich darüber klar 
zu werden, wofür man lebt. Und 
ich glaube, es ist nicht nur, um 
Brücken zu bauen oder Geld zu 
verdienen, sondern um etwas 
Wichtiges zu tun, etwas für die 
Menschheit, Freude zu bringen, 
Hoffnung, das geistige Leben 
reicher zu machen, weil du ge­
lebt hast. Das ist das Wichtigste 
„Und die fragenden Worte von 
Novalis gewinnen zunehmend an 
Bedeutung: „Wo gehen wir denn 
hin? – Immer nach Hause“.

Wie man im Allgäu früher lebte

Luise Berg öffnete letzte Woche 
ihre Türen zum Huimatle, um den 
ZweitklässlerInnen der Grund­
schule Oberstaufen die Welt des 
Allgäuer Lebens vor 100 Jahren 
zu zeigen. Anschaulich und 
mit vielen kleinen Geschichten 

gespickt erzählte sie von den 
Allgäuern, zeigte die Stuben, den 
Schlafraum, Keller und Flur. Auch 
die früheren Skier und eine Art 
„Pistenwalze“ beeindruckten die 
SchülerInnen sehr.
Ein herzliches Dankeschön 

v.li.: Sara Helena, Marie-Christin, Magdalena Reisach, Dr. Georg Rei-
sach und Erster Bürgermeister Martin Beckel

Oberstaufen
2½-Zimmer-ETW, 68 m²,
Terrasse, EBK, Keller, TG,
von privat zu verkaufen.
Tel. 0175-7900277

Anzeigen informieren.
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Tipps rund um die Schwangerschaft, 
Stillzeit und Kleinkind Ernährung

KOSTENLOSE 
Veranstaltungen, Theorie 
und Praxis: angesprochen 
sind Familien mit Kindern 
bis zu drei Jahren
Auch im Herbst/ Winter startet 
das Netzwerk „Junge Eltern und 
Familie“ am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Kempten wieder verschie­
denste Kurse. „Nicht nur für 
Mütter und Väter, auch Tagesel­
tern, Omas und Opas sowie Be­
treuungskräfte sind bei unseren 
Veranstaltungen willkommen“, 
so Tamara Briegel, die neue 
Ansprechpartnerin für diesen 
Bereich am AELF Kempten. Die 
Oberallgäuerin betreut seit Juni 
2023 den Bereich am Amt und 
hält zusammen mit Qualifizierten 
Referentinnen eine bunte Mi­
schung an Angeboten für Herbst/ 
Winter 2023 für Sie bereit. Die 
Teilnahme ist kostenlos, Kleinkin­
der/ Babys mitzubringen ist kein 
Problem! Anmeldung: www.aelf-
ke.bayern.de/ernaehrung/familie
– Samstag, 25. November 
10.00 bis 11.30 Uhr: Vortrag: Kin­
derlebensmittel unter der Lupe. 
Erfahren Sie wie viel Zucker sich 
in Kinderlebensmittel versteckt 
und wie Sie das herausfinden 
können.

– Mittwoch, 29. November und 
Montag, 04. Dezember, jeweils 
von 10.00 bis 11.30 Uhr: Vortrag: 
Babybrei trifft Fingerfood. Klas­
sische Brei-Beikost, Trends wie 
Baby-led-weaning und wertvolle 
Tipps.
- ONLINE: Donnerstag, 07. 
Dezember 17.00 bis 18.30 Uhr: 
Vortrag: Gesund und fit durch 
die Schwangerschaft – Ernährung 
in der Schwangerschaft. Menge, 
Gewichtszunahme, Nahrungs­
ergänzung, vegetarisch/vegan? 
Fragen über Fragen, wir geben 
Orientierung
– Samstag, 09. Dezember 
10.00 bis 11.30 Uhr: Vortrag: 
Kinderernährung: geht das 
auch vegetarisch oder vegan? 
Alternative Kostformen auf dem 
aktuellen Stand der Wissenschaft 
sowie Umsetzungsmöglichkeiten 
für den Alltag.
Nähre Informationen und das 
gesamte Programm finden Sie 
unter
www.aelf-ke.bayern.de/ernaeh­
rung/familie
Weitere Auskünfte ger­
ne auch telefonisch unter 
0831/526131219 oder per Mail 
an tamara.briegel@aelf-ke.
bayern.de

Neuer Beirat im Kindergarten 
Thalkirchdorf

Ende September wurde im Kin­
dergarten Thalkirchdorf ein neuer 
Elternbeirat gewählt. 
Wir stellen uns vor. Auf dem Bild 
immer von links: Hinten: Julia 
Huber (Elternbeiratsvorsitzende), 
Ramona Häusler, Catrin Heinle, 
Mitte: Nadine Schweinberger, 
Anja Fottner (Schriftführerin), 

Bianca Hölzler, Vorne: Denise 
Wagner (Fördervereinskassierin) 
und Rebecca Jörg. Wir freuen 
uns, den Kindergarten tatkräftig 
unterstützen zu dürfen und auf 
eine gute Zusammenarbeit. 
Anja Fottner im Namen des neu­
en Elternbeirats. 

4. Klassen zum Buttern im 
Bergbauernmuseum

Im Rahmen der Naturparkschule 
durften die beiden 4. Klassen mit 
ihren Klassenlehrern vergangene 
Woche das Bergbauernmuseum 
in Diepolz besuchen. Dort ging es 
bei einer Führung durch den be­
gehbaren Kuhmagen. So konnten 
die Kinder auch normalerweise 
„unsichtbare“ Lerninhalte begrei­
fen und verstehen. Passend zum 

HSU-Thema Milch wurde dann 
in drei Workshops selbst Butter 
auf traditionelle Weise mit dem 
Butterglas hergestellt und natür­
lich anschließend mit frischem 
Bauernbrot und Schnittlauch pro­
biert. Zum Schluss blieb natürlich 
auch noch Zeit für den Spielplatz 
und zum Heu hüpfen. 

Bewirb dich jetzt!
Komm vorbei!

Nagelshub 6 · 88171 Simmerberg · T 08387 99072 · info@auto-lerpscher.de · www.auto-lerpscher.de

Inh. Christian Lerpscher

Wir suc
hen dic

h!
Wir suc

hen dic
h!

als Kfz-Mechatroniker/in
und Kfz-Technikermeister/in

(m/w/d)

Stellenangebote

Erzieher/in (m/w/d)

ab sofort, unbefristet und in Teilzeit (30 h)

Der Markt Oberstaufen
sucht für den

Kindergarten Thalkirchdorf

Der Markt Oberstaufen

Mitarbeiter (m/w/d)
für das Personalamt

unbefristet und in Teilzeit

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
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Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

(siehe auch: http://www.notdienst-zahn.de)

für angegebene Zeiträume jeweils von 
10.00 bis 12.00 und von 18.00 bis 19.00 Uhr:

• ��Samstag, 28. Oktober, und Sonntag, 29. Oktober 
Maximilian Simbeck (A), Bad Hindelang, Kirchstr. 8, Tel. 08324/2398

• ��Mittwoch, 01. November 
Dr. Siegfried Tausend (A), Sonthofen, Siplingerstr. 22, Tel. 08321/87692

• ��Samstag, 04. November, und Sonntag, 05. November 
Dirk Weegen (A), Blaichach, Ettensberger Str. 4, Tel. 08321/88200

• ��Samstag, 11. November, und Sonntag, 12. November 
Dr. Christoph Pienitz (A), Bad Hindelang, Tel. 08324/95050

Tag Datum Apotheke

Sa 04.11. LS

So 05.11. P

Mo 06.11. LR

Di 07.11. WH

Mi 08.11. LS

Do 09.11. H

Fr 10.11. LU

Sa 11.11. WP

Tag Datum Apotheke

Fr 27.10. LS

Sa 28.10. P

So 29.10. LR

Mo 30.10. WH

Di 31.10. LB

Mi 01.11. H

Do 02.11. IS/LU

Fr 03.11. IA/WP

H: �Hochgrat-Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 4, 
Oberstaufen, Tel. 08386/4583 

P: �Propstei-Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 1, Oberstaufen, 
Tel. 08386/2730

WH: Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, Weiler, Tel. 08387/1043
WP: Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Weiler, Tel. 08387/8383
LB: Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2a, Lindenberg, Tel. 08381/3404
LR: Raphael-Apotheke, Hauptstr. 41, Lindenberg, Tel. 08381/92200
LS: Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 6, Lindenberg, Tel. 08381/940087
LU: St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, Lindenberg, Tel. 08381/1452
IA: Alpen-Apotheke, Bahnhofstr. 36, Immenstadt, Tel. 08323/2677
IG: �Apotheke im Gesundheitszentrum, Im Stillen 4½, Immenstadt, 

Tel. 08323/8847
IR: Apotheke am Rathaus, Marienplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/6396
IS: Stadt-Apotheke, Kirchplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/8524

Apotheken-Notdienst

(siehe auch: http://lak-bayern.notdienst-portal.de)
Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um 8.00 Uhr.

Herbstanfang im Naturkindergarten

Passend zu unserem Lied: „Was 
bringt der Herbst zu uns her“, 
werden im Naturkindergarten 
Staufenzwerge viele Angebo­
te zum Jahreszeitenwechsel 
behandelt. Vom Beobachten der 
bunten Blätter über das Basteln 
von Kastanienketten bis hin zum 
Kürbisfilzen, finden sich viele Va­
riationen von herbstspezifischen 
Entdeckungen im täglichen Pro­
gramm des Kindergartens wie­

der. Ganz besonders interessant 
sind auch das Verhalten und die 
Veränderungen des Tierreichs. 
Für unser aktuelles Thema haben 
die Kinder aus verschiedenen 
Naturmaterialien ein Igel Haus 
errichtet, um unseren stacheligen 
Besuchern einen geeigneten Platz 
zum Überwintern zu bieten. Wir 
sind gespannt, wann wir dort un­
seren ersten Bewohner begrüßen 
dürfen.

#bergkristallspirit

„Melde Dich gerne bei mir.“
Sebastian Lingg
Junior Gastgeber

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG
Familie Lingg | Willis 8, 87534 Oberstaufen
Bewerbungen an team@bergkristall.de
oder online unter bergkristall.de/team

WIR SIND ES AUCH
SEI WIE DU BIST

Bewirb dich jetzt bei uns als:

• Hausdamenassistent
(m/w/d)

• Mitarbeiter SPA-Reinigung
(m/w/d)

• Zimmermädchen /
Roomboy (m/w/d)

Stellenangebote

Anzeigen sind mehr als nur Werbung.
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Freitag, 27. Oktober
11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst am Hündle-Gipfelkreuz. 

Leichte, ca. 20-minütige Wanderung von der Bergstation 
zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

Samstag, 28. Oktober 
20.00 Uhr	� „D‘ Staufner Jodler ladet i“ – Die Staufner Jodler laden ein 

zum gemeinsamen Jodlerabend mit der Verwandtschafts­
musik, den Burgglöckler Fehla und dem Jodlerclub Sarnen 
aus der Schweiz. Tickets im Haus des Gastes und an der 
Abendkasse

Sonntag, 29. Oktober

9.30 Uhr	� Triff den MounTeens-Erfinder Marcel Naas – Marcel Naas 
empfängt kleine Detektive an der ersten Station des 
MounTeens-Detektivweges am Imberg und steht bereit für 
Fotos, Autogramme und Fanartikel. Nur bei guter Witte­
rung

10.00 Uhr	� Bauernhausmuseum s’Huimatle in Knechtenhofen geöff­
net bis 12.00 Uhr (heuer das letzte Mal geöffnet) 

14.00 Uhr	� MounTeens-Lesung am Imberg – Marcel Naas liest aus 
seinem neuesten MounTeens-Band „Lauernde Angst“ im 
Wintergarten des Imberghauses. Geeignet für Kinder ab 8 
Jahren. Teilnahme kostenfrei. Informationen und Anmel­
dung unter oberstaufen.de/mounteens

Montag, 30. Oktober 
9.30 Uhr	� Triff den MounTeens-Erfinder Marcel Naas (siehe Sonntag, 

29. Oktober)
10.00 Uhr	� Bauernhofführung auf dem Schädlerhof in Buflings für 

Kinder ab 6 Jahren und Familien. Teilnahmegebühr: 10 
Euro pro Familie, 5 Euro für Einzelpersonen, Einheimische 
kostenlos. Anmeldung (bis Sonntag) per E-Mail unter 
info@schaedlerhof.de

15.00 Uhr	� Entschleunigendes Waldbad mit Beate Kratzer im Steibin­
ger Waldgebiet. Achtsames und tiefes Atmen, bewusstes 
Wahrnehmen mit allen Sinnen und langsame Bewegungen 
bieten Entschleunigung und Kräfteauftanken im Wald. 
Findet nur bei guter Witterung oder leichtem Nieselregen 
statt. Infos und Anmeldung unter oberstaufen.de/waldba­
den

16.00 Uhr	� MounTeens-Lesung am Hündle – Marcel Naas liest aus sei­
nem neuesten MounTeens-Band „Lauernde Angst“ in den 
Hündlestuben. Geeignet für Kinder ab 8 Jahren. Teilnahme 
kostenfrei. Informationen und Anmeldung unter oberstau­
fen.de/mounteens

17.00 Uhr	� „Der Darm und das Immunsystem“ – Vitalvortrag mit 
Heilpraktikerin Hannah Sailer. Infos und Anmeldung unter 
oberstaufen.de/vital

Dienstag, 31. Oktober
14.00 Uhr	� Senioren-Nachmittags-Kaffee im Cafe „Auwinkel“ in 

Steibis

Mittwoch, 01. November
14.00 Uhr	� Basteln mit Naturmaterialien – Gemeinsam mit Wander­

führer Theo eigenen Naturschmuck basteln. Anmeldung 
unter oberstaufen.de/events

Donnerstag, 02. November
10.00 Uhr	� Unterwegs als Fährtenleser – Gemeinsam mit dem 

Naturpark Nagelfluhkette e.V. erfahren Kinder von 8 bis 
12 Jahren im Naturparkzentrum Bühl am Alpsee alles 
rund um das Thema „Tiere im Winter“. Anmeldung unter 
oberstaufen.de/events

16.00 Uhr	� Kinder-Impro-Show mit „Die WendeJacken“ im Kurhaus 
Oberstaufen. Beim interaktiven Theaterstück mit dem 
Allgäuer ImproTheater entscheiden die Kinder, was auf der 
Bühne geschehen wird. Geeignet für Kinder ab 6 Jahren. 
Infos und Tickets unter oberstaufen.de/events

16.00 Uhr	� Achtsames Waldbaden mit Beate Kratzer im Rainwald 
(siehe Montag, 30. Oktober)

19.30 Uhr	� Impro-Show mit „Die WendeJacken“ im Kurhaus Ober­
staufen. Mitreißendes Improvisationstheater für Erwachse­
ne ab 16 Jahren. Auch hier bestimmen die Zuschauer, was 
auf der Bühne geschehen wird. Infos und Tickets unter 
oberstaufen.de/events

Freitag, 03. November
14.00 Uhr	� Basteln mit Naturmaterialien (siehe Mittwoch, 1. Novem­

ber)
Montag, 06. November
19.00 Uhr	� Offene Männergesprächsrunde für Einheimische und Gäs­

te im Kath. Pfarrheim Kirchplatz
Dienstag, 07. November
18.30 Uhr	� Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“ im 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus. Für alle, die Lust am 
gemeinsamen Singen haben

Mittwoch, 08. November
15.00 Uhr	� Staufner Handarbeitshock im Dietrich-Bonhoeffer-Ge­

meindehaus bis 16.30 Uhr. Leitung Barbara Schratt-Leh­
mann und Yvonne Vögel. Handarbeiten mit gemütlichem 
Austausch bei Kaffee und Tee

16.00 Uhr	� „Multitalent Schrothkur“ – Vitalvortrag mit Dr. Susanne 
Neuy. Infos und Anmeldung unter oberstaufen.de/vital.

Donnerstag, 09. November 
9.30 Uhr 	� Klärendes Waldbad mit Beate Kratzer im Rainwald (siehe 

Montag, 30. Oktober)

Wöchentliches Programmangebot
Montag:
10.00 Uhr	� Geführter Spaziergang: „Auf geschichtlichen Spuren“ – 

sanfte Entdeckungstour
13.30 Uhr	� „Griass Eich“ in Oberstaufen – Begrüßungstour durch den 

Ort
15.00 Uhr	� Gästebegrüßung in der Nagelfluhlounge 
Dienstag:
10.00 Uhr	� Geführte Wanderung durch Tobel & Wälder: Im Rhythmus 

der Jahreszeiten. Dauer ca. 3 Stunden
Mittwoch:
10.00 Uhr	� Geführte Wanderung: Auf Kräutersuche – lerne die wilden 

Gewächse kennen
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung möglich
Donnerstag:
08.30 Uhr	� Treffen der „Babyrocker“. Für Kinder zwischen einem 

und drei Jahren. Eltern-Kind-Musikgruppe im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus bis 09.30 Uhr. Leitung: Angela 
Hunold und Jana Miranda. Nähere Infos und Anmeldung 
unter babyrocker@mail.de oder im evang. Pfarramt unter 
08386/355

10.00 Uhr	� Geführte Tour: „Rund ums Nagelfluhgestein“ – geolo­
gisch-botanische Wanderung

Veranstaltungen
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Freitag:
8.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz
10.00 Uhr	� „Im Lauf des Wassers“ – thematischer Spaziergang zum 

Naturpark Infopoint im Oberstaufen PARK (besonders für 
Familien geeignet)

15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Besichtigung der Bentele-Ausstellung möglich

Samstag:
10.00 Uhr	� „Was ist wo?“ – Geführter Ortsrundgang durch Oberstau­

fen
Sonntag:
10.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung möglich

Alle Termine, weitere Infos und Tickets unter oberstaufen.de/
events

Demenz- und Pflegeberatung

Am Dienstag, 07. November 
2023, findet von 14.30 bis 
16.00 Uhr die offene Sprechstun­
de der Demenzhilfe Oberstaufen 
zu allen Fragen rund um die 
Pflege und Demenz im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus statt. 
Bitte denken Sie daran, dass nur 
ein Ratsuchender pro Haushalt 
an diesem Gespräch teilnehmen 
darf. Achten Sie bitte auf die 
entsprechenden Hygienemaßnah­

men. Die Demenzhilfe Oberstau­
fen bietet zudem im Rahmen ei­
nes ehrenamtlichen Helferkreises 
Betreuung dementer Menschen 
an, sodass pflegende Angehöri­
gen entlastet werden. 
Nähere Infos beim Familien­
zentrum bzw. Demenzhilfe 
Oberstaufen, erreichbar unter 
08386/9300699 oder per E-Mail 
demenzhilfe@oberstaufen.info

Altersjubilare November 2023

Lucia Sutter, 70 Jahre
Eva Stache, 70 Jahre
Detlev Brauweiler, 70 Jahre
Johann Heyne, 75 Jahre
Anna Hoß, 75 Jahre
Herbert Peter, 80 Jahre
Brigitte Wloka, 80 Jahre
Erika Meusburger, 80 Jahre
Elisabeth Nöldner, 81 Jahre
Josef Lingg, 81 Jahre
Brigitta Zolghadar, 81 Jahre
Heinz Richter, 81 Jahre
Brunhilde Marquardt, 81 Jahre
Karla Mayr, 82 Jahre
Monika Riedemann, 82 Jahre
Rosina Hiebeler, 82 Jahre
Theodor Berktold, 82 Jahre
Ute Meyer-Gembicki, 82 Jahre
Elfriede Reichart, 82 Jahre
Ulla Schuster, 83 Jahre
Winfried Brutscher, 83 Jahre
Erika Assengajmer, 83 Jahre
Maria Schädler, 83 Jahre
Helga Barnsteiner, 83 Jahre
Helmut Kunkel, 83 Jahre
Erna Wöhr, 84 Jahre
Irmgard Allger, 84 Jahre
Sieglinde Lingg, 85 Jahre
Monika Finkel, 85 Jahre
Siegfried Blank, 85 Jahre

Ilse Weise, 86 Jahre
Klaus Emrich, 86 Jahre
Ulrich Finkel, 86 Jahre
Josef Wagner, 87 Jahre
Roland Fürst, 87 Jahre
Ewald Maier, 87 Jahre
Heinrich Bechter, 88 Jahre
Immo Starick, 88 Jahre
Hermann Christmann, 89 Jahre
Adolfine Abele, 89 Jahre
Gerhard Zwicker, 89 Jahre
Walter Kilb, 90 Jahre

Aufgrund der geltenden Da­
tenschutzrichtlinien werden die 
Geburtstage unserer Bürgerinnen 
und Bürger, die keine Presse­
sperre im Melderegister einge­
tragen haben, ohne Datum und 
Anschrift veröffentlicht. 
Sollten Sie auch diese Veröffentli­
chung nicht wünschen, bitten wir 
um Eintragung einer Presse­
sperre im Melderegister. Dies ist 
problemlos noch zwei Monate 
vor Ihrem Jubiläum möglich. Die 
Pressesperre kann persönlich, 
aber auch telefonisch bei Frau 
Nadine Tietke, Tel. 08386/93003-
16, beantragt werden.

WohnenWohnen
ganzganz
andersanders

eine Marke der Demmler KG

Maßgefertigte
•Küchen
•Komplettbäder
•Wohnräume
•Ferienwohnungen

Stylisch
einrichten -
genau unser

Thema

Wohraumplanngen
für Neubau,
Umbau und

Ferienwohnungen

Schreinerei Demmler KG - 87634 Obergünzburg-Willofs
Planungsbüro Oberstaufen - Bahnhofstr. 11

www.schreinerei-demmler.de

Für den Bereich Service/Werkstatt suchen wir eine/n

KFZ-Mechatroniker/-in
oder KFZ-Mechaniker/in (m/w/d)

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Berufsausbildung
zum Kfz-Mechatroniker/-in oder Kfz-Mechaniker

• Erfahrungen in Computergestützter Reparatur
• Einsatzfähigkeit modernster Diagnosemethoden
• Qualitatives Arbeiten im Sinne der Kundenzufriedenheit
• Bereitschaft die Arbeitsqualität stets zu optimieren

Das erwartet Sie:
• verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• 39-Stunden-Woche
• Arbeitszeiten Montag bis Donnerstag 7:45 Uhr – 17:15 Uhr,
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr

• 30 Tage Urlaub
• Vermögenswirksame Leistungen, Job-Rad & monatlicher Tankgutschein
• Top qualifizierte und motivierte Kollegen und Kolleginnen
• Die Möglichkeit zur Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen

Stellenangebote
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Ortsgruppe Oberstaufen der DAV-Sektion 
Oberstaufen-Lindenberg

Bergwandergruppe
Stammtisch und Tourenbespre­
chung um 19.00 Uhr in Bad Rain: 
Donnerstag, 2. und 23. November. 
Ansprechpartnerin Elfriede Schrade 
08386/960666.
Sonntag, 29. Oktober: Wanderung 
zum Engeratsgundsee über Mösleal­
pe. 1200 Hm, 6 – 7 Std., mittelschwer. 
Sigrun Baum 08384/8214963.
Sonntag, 5. November: Wanderung 
Alpspitz (1575 m) und Edelsberg 
(1630 m). 780 Hm, 4,5 Std., leicht. 
Elfriede Schrade 08386/960666.
Sonntag, 26. November: Wanderung 
Zirmgrat (1392 m) Allgäuer Alpen. 
500 Hm, 4,5 Std., leicht. Hartmut 
Künstner 08384/8214963.
Seniorengruppe
Donnerstag, 2. November: Wan­

derung zur Schöllanger Kapelle. 
200 Hm, 2 Std., leicht. Elfriede 
Schrade 08386/960666.
Tourengruppe
Samstag, 11. oder Sonntag, 12. 
November: Orientierung mit Karte 
und Kompass, Tourenplanung. 
Grundlagen und Vertiefung für Ski- 
und Wintertouren. Matthias Ihler 
0160/93495699.
Gesamtsektion Oberstaufen-
Lindenberg
Voraussetzung für die Teilnahme an 
sportlichen Veranstaltungen unserer 
Gruppen ist die Mitgliedschaft im 
DAV. Ausrüstungsgegenstände und 
Karten können in der Geschäftsstelle 
ausgeliehen werden, donnerstags 
von 17.00 – 19.00 Uhr, Max-Osthei­
mer-Straße 4, Tel.: 08386/961888.

Gebirgstrachtenverein 
D’Hochgratler e.V. Oberstaufen

Einladung zur Generalversammlung

Die ordentliche Generalversammlung des Gebirgstrachtenvereins 
D’Hochgratler e.V. Oberstaufen findet am 
Freitag, 10. November 2023, um 20.15 Uhr 
in der Trachtlerhütte im Moos in Oberstaufen statt. 

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. �Entlastung des Kassiers 

und der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. �Neuwahlen: Zweiter Vorstand, 

Kassier, Beisitzer, Kassenprüfer
7. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder und Interessenten sind 
herzlich eingeladen!

Die Vorstandschaft des GTV d’Hochgratler Oberstaufen

Schießsaison 2023/2024 startet mit neuen 
elektronischen Schießständen in Aach

Am Donnerstag, 2. November, 
startet der Schützenverein Aach 
e. V. in die neue Saison. Die 
Schießabende finden wie üblich 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
im Dra’mer Dorfsaal statt. Doch 
diese Saison bringt auch etwas 
Neues. Der Schützenverein hat 
über den Sommer den Schützen­
stadel renoviert und modernisiert. 
Es wurden neue elektronische 
Schießstände angeschafft und 
installiert. Der Schießstand ist 
nun auf dem neuesten techni­
schen Stand und entspricht allen 
aktuellen Vorgaben. Wir bitten 
alle Mitglieder zum ersten Schieß­
abend pünktlich zu kommen, um 
sich mit den neuen Schießständen 
vertraut machen zu können. 

Natürlich sind auch gerne interes­
sierte Neuschützen herzlich ein­
geladen vorbeizukommen und die 
neuen Stände zu testen. An einem 
Tag der offenen Tür, am 14. Ok­
tober, hat der Schützenverein den 
Einwohnern von Aach und Um­
gebung die Gelegenheit gegeben 
einen Blick in den Schützenstadel 
zu werfen und die neuen Stände 
in einem Mannschaftsschießen zu 
testen. Der Verein bedankt sich 
herzlich für den großen Besuch 
und das Interesse. Der Schützen­
verein möchte sich auch bei allen 
Spendern bedanken, die es mit 
ihren großzügigen Spenden erst 
ermöglichten, dass diese große 
Investition für den kleinen Verein 
gestemmt werden konnten.

FC Bayern-Fanclub wieder sozial engagiert

Am 31. Oktober ab 15.30 Uhr or­
ganisieren die Staufner Fußballfans 
zusammen mit der Schlemmeria­
wirtin Melanie Weissenhorn auf 
der Terrasse der Schlemmeria im 
Moos wieder eine Halloweenpar­
ty für Kinder. „Es sollen unsere 
Staufner Kinder wieder etwas von 
unserem sozialen Engagement 
haben“, sagt der Fanclub-Vorstand 
Achim Hollweck, daraufhin ange­
sprochen, weswegen der Reinerlös 
dieses Mal an das Familienzent­
rum Oberstaufen geht. Wie die 
Mitorganisatorin Melli – selbst 
besorgte Mutter – anfügt, dass 
sich die Kinder unbedingt warm 
anziehen sollen. Für die Kinder 
gibt es Kinderpunsch und andere 

alkoholfreie Getränke. Und das 
Beste ist, dass das süße Grusel­
buffet für Kinder kostenlos ist. Die 
Organisatoren bitten darum, dass 
alle Kinder maskiert sind. Es wäre 
natürlich schön, wenn sich auch 
die Eltern ein bisschen maskieren 
würden. Für die gibt’s genügend 
zu essen und zu trinken – die 
umtriebigen Organisatoren haben 
neben einem Grillstand auch einen 
Stand mit kalten und warmen 
Getränken besorgt. Zugunsten 
des Familienzentrums Oberstaufen 
freuen sich der FC Bayern-Fanclub 
Lond it luck e.V. und die Schlem­
meriawirtin Melanie Weissenhorn 
mit ihren Helferinnen und Helfern 
auf viele Kinder mit ihren Eltern.

Hotelsoftware & Kassensysteme

…und im Restaurant?
Mobile Kassensysteme

- Belegdruck am Tisch
- Kontaktlose Bezahlung

- Digitaler Küchenmonitor

Lösungen für Hotellerie & Gastronomie
CDSoft Beratung/Demo 0831 697 19 50
www.winhotel-cdsoft.de
www.kassensysteme-allgaeu.de

Mehr Zeit für ihre Gäste!
Hotelsoftware Winhotel.MX
- Housekeeping neu organisiert
- Deutlich vereinfachter Check-In
- Digitalisierte Customer Journey

Skiclub Steibis-Aach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023

Am Freitag, 3. November, findet um 20.00 Uhr im Starennest 
in Schindelberg unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden 
Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 
und Abteilungen
Kassenbericht
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen 2. Vorstand, Kassier, 
Jugendwart
Rückblick auf die letzte Saison Terminplanung für den 
kommenden Winter
Verschiedenes
Wünsche und Anträge

Wir freuen uns darauf, dass möglichst viele Vereinsmitglieder den 
Weg nach Schindelberg finden.� Die Vorstandschaft
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Förderverein Freunde der Blasmusik 
Oberstaufen e.V.

Einladung zur Generalversammlung

Hiermit laden wir recht herzlich zu unserer ordentlichen 
Generalversammlung am Donnerstag, 09. November 2023, 
um 20.00 Uhr in den Proberaum der Blasmusik Oberstaufen e.V. 
(Kurhaus) ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. �Entlastung des Kassiers 

und der Vorstandschaft 
5. Bildung eines Wahlausschusses 
6. Neuwahlen 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

Über regen Besuch würden wir uns freuen. Es wäre schön, wenn 
Wünsche und Anträge bereits im Vorfeld an den 1. Vorstand 
Michael Bruns, Rindalphornstr. 6, 87534 Oberstaufen 
herangetragen werden würden. 

Michael Bruns, 1. Vorstand, im Namen der Vorstandschaft

Die Wunderübung

Die Komödie des Bestsellerautors 
Daniel Glattauer mit Doro­
thea Baltzer, Klaus Ellmer und 
Dirk Deininger können Sie am 
Freitag, 17. November 2023 um 
20.00 Uhr im Kurhaus Oberstau­
fen erleben.
Zum Inhalt: Seit vielen Jahren 
sind die Historikerin Joana und 
Luftfahrtingenieur Valentin ver­
heiratet, sie haben zwei erwach­
sene Kinder, doch mittlerweile 
ist ihre Beziehung am Ende. Einst 
lernten sich die beiden Streithäh­
ne beim gemeinsamen Tauchen 
kennen, nach der Stille unter 
Wasser sehnen sie sich mittler­
weile tagtäglich zurück. Über 
Jahre angesammelte Vorwürfe 
und Kränkungen stehen konstant 

im Raum, es vergeht kein Tag 
ohne Konflikt. Eine gemeinsame 
Sitzung bei einem Paartherapeu­
ten scheint die letzte Möglichkeit 
zu sein, ihre Ehe zu retten. Doch 
auch beim Therapeuten scheint 
die Situation zunächst nur wieder 
zu eskalieren. Doch dann erhält 
der Therapeut einen Anruf, der 
alles verändert ...
Die Karten sind erhältlich bei der 
Buchhandlung Lindlbauer, Me­
dienshop der Zeitung, im Haus 
des Gastes in Oberstaufen, bei 
der Kulturgemeinschaft Oberall­
gäu Tel: 083239 98 00 78 oder 
karten100@web.de oder online. 
Der Theaterbus fährt ab Sont­
hofen. 

Foto: Tourneetheater Stuttgart

Heimatdienst Oberstaufen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 
15. November 2023 um 20.00 Uhr im Strumpfarhaus.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand, Georg Wagner
2. �Verlesung der Niederschrift 

der letzten Mitgliederversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. �Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung 

der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. �Wünsche und Anträge

Anträge, über die abgestimmt werden soll, müssen drei Tage vor 
der Versammlung beim 1. Vorsitzenden, Georg Wagner, Berg 9, 
87534 Oberstaufen, schriftlich eingehen.

Auch über den Besuch von Nichtmitgliedern würden wir uns sehr 
freuen. 

Heimatdienst Oberstaufen e.V., Georg Wagner, 1. Vorstand

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller@
azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./Woche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT
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Das Wunder der Weihnachtskrippe des Bildhauers Fidelis Bentele

Winter 1951/52: Vergeblich war­
tet der Erzbischof von Chicago, 
Kardinal Stritch auf die Liefe­
rung von drei handgeschnitzten 
Blockkrippen, die er Monate 
zuvor bei dem international 
renommierten Oberstaufener 
Bildhauer Fidelis Bentele in Auf­
trag gegeben hatte. Schon vor 
Wochen waren die wertvollen 
Kunstwerke in Hamburg auf ein 
Frachtschiff verladen worden und 
hatten den Hafen an Bord der 
Flying Enterprise Richtung USA 
verlassen. Doch im Dezember 
1951 geriet das Schiff 400 See­
meilen vor der englischen Küste 
in einen schweren Orkan. Die an 
Bord befindliche Eisenerzladung 
verrutschte, das Schiff bekam 
50 Grad Schlagseite und nach 
einem Bruch des Ruderschaftes 
trieb es hilflos in der schweren 
See. Alle Versuche der 48-köp­
figen Mannschaft den Schaden 
zu beheben schlugen fehl. Am 
28. Dezember 1951 wurde durch 
Kapitän Carlson ein Notruf abge­
setzt, worauf einige in der Nähe 
befindliche Schiffe dem Havaris­
ten zu Hilfe eilten und – nach­
dem der Sturm etwas abgeflaut 
war – die Mannschaft und 10 an 
Bord befindliche Passagiere per 
Rettungsboot übernahmen. 
Kapitän Carlson blieb nach alter 
Seemannstradition als Einziger an 
Bord seines Schiffs. Am 3. Januar 
1952 hatte sich der Sturm so weit 
gelegt, dass der Hochsee-Schlep­
per Turmoil den Havaristen an 
den Haken nehmen konnte. Bei 
der Gelegenheit sprang der Erste 
Offizier der Turmoil, Dancy, auf 
das Deck der Flying Enterprise, 
um Kapitän Carlson Gesellschaft 
zu leisten. Mehrere Versuche 
Dancys, Kapitän Carlson zum 
Verlassen des inzwischen mit 
65 Grad Schlagseite in der See 
liegenden Schiffes zu bewegen, 
lehnte dieser ab. Doch am 9. 
Januar 1952 – nach 6-tägiger 
Schleppreise und nur 60 Kilo­
meter vom Zielhafen Falmouth 
entfernt – riss die stählerne 
Schlepptrosse. Alle Versuche, das 
erneut in der See treibende Schiff 
zu bergen, waren vergeblich. Am 
10. Januar 1952 versank die Fly­
ing Enterprise in den Fluten des 
Ärmelkanals, nachdem Kapitän 
Carlson und der Erste Offizier 
der Turmoil kurz vorher von Bord 
gegangen waren. Das Schiff riss 
neben seiner Ladung auch die 
drei Bentele-Krippen mit in die 
Tiefe.

Wie gut, dass diese auf der 
Bodenplatte das Signum Fidelis 
Benteles, FB. OBERSTAUFEN­
7GERMANY trugen. Denn 
unfassbare fünf Jahre später 
entdeckte Jens, ein dänischer 
Fischerjunge, vor der Insel Röm 
eine der 32 cm großen Blockkrip­
pen, die als Strandgut am Ufer 
angespült worden war. Die jah­
relange Seereise über Hunderte 
von Kilometern hatte die Krippe 
nahezu unbeschädigt überstan­
den, es fehlte lediglich der Stern 
von Bethlehem und der Hl. Josef 
hatte seine rechte Hand mit der 
Stall-Laterne verloren. Das helle 
Lindenholz hatte sich infolge 
des langjährigen Aufenthalts im 
Seewasser silbergrau verfärbt. 
Der clevere Fischerjunge, der mit 
der Krippe offensichtlich wenig 
anzufangen wusste, machte 
seine leicht beschädigte Beute 
umgehend zu einem Tausch­
objekt. Eine deutsche Touristin 
wurde glücklicherweise Zeugin 
dieses Handels, bei dem Jens die 
Krippe dem dänischen Kunstma­
ler Andreas Petersen aushändigte 
und von diesem im Gegenzug 
eines seiner Aquarelle erhielt. Ihr 
waren die Initialen Benteles auf 
dem Standblock der Krippe nicht 
entgangen, was sie veranlasste, 
mit dem damaligen Bürger­
meister von Oberstaufen, Herrn 
Wucherer, Kontakt aufzunehmen 
und ihm davon zu berichten. 
Dieser informierte umgehend 
Fidelis Bentele, der ob dieser fast 
unglaublichen Nachricht aus allen 
Wolken fiel. Lange schon hatte er 
die Hoffnung aufgegeben, jemals 
die Krippen wieder zu sehen. 
Eine von Bentele erbetene Rück­
gabe der Krippe lehnte Petersen 
jedoch mit Verweis auf die uralte 
Rechtslage, wonach Strandgut 
immer in den Besitz des Finders 
übergeht, zunächst standhaft 
ab. Erst die Zusage Benteles, 
als „Ersatz“ ein von Petersen 
gewünschtes 50 cm großes 
Kruzifix zu schnitzen, für das sich 
der Maler in einem Brief vom 
23. Juni 1956 herzlich bedankte, 
bewog ihn zur Rückgabe der 
Weihnachtskrippe, die seitdem 
– eingedenk ihrer schicksalsträch­
tigen Rückkehr in die Hände ihres 
Schöpfers – einen Ehrenplatz im 
Hause der beiden Künstler Fidelis 
Bentele und seines Adoptivsoh­
nes Georg Bentele-Ücker ge­
funden hat. Inzwischen war die 
Krippe immer zur Weihnachts­
zeit auf vielen nationalen und 

internationalen Ausstellungen zu 
bewundern. Seit dem Tod Georg 
Bentele-Ückers, der 2014 im 84. 
Lebensjahr verstarb, befindet sich 
die Krippe im Besitz des Heimat­
dienstes Oberstaufen e.V., der 
sie im Rahmen der Bentele-Dau­
erausstellung in der Alpe Vögels 
Berg, Oberstaufen, Kalzhofer 
Straße 14, der Öffentlichkeit 
präsentiert. Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag 15.00 bis 
17.00 Uhr, Sonntag von 10.00 bis 
12.00 Uhr.
Und als ob diese Geschichte nicht 
„Wunder“ genug wäre, gibt es 
eine Fortsetzung, die mindestens 
genauso spektakulär ist, wie der 
dänische Krippenfund. Diese Ge­
schichte erfuhr der Heimatdienst 
erst mit 65-jähriger Verspätung, 
als wir im Herbst 2022 von 
einer Frau aus Norddeutschland 
informiert wurden, dass sie im 
Nachlass ihres verstorbenen Va­
ters unter anderem einen Bericht 

in einer Ausgabe der Zeitschrift 
GONG von 1958 !!! gefunden 
habe, in dem von einem Krippen­
fund berichtet wird. Und dieser 
Bericht beschreibt den Untergang 
der Flying Enterprise, nicht ohne 
anzufügen, dass Fidelis von der 
zuständigen Stelle nur lapidar 
informiert wurde, dass seine 
Sendung „verlustig gegangen“ 
sei und er keinen Rechtsanspruch 
auf Ersatz oder Entschädigung 
habe. Viel wichtiger war aber 
der durch zwei Fotos belegte 
Krippenfund, wonach der Fischer 
José Melena vor der zu Portugal 
gehörenden Azoreninsel Sao 
Miguel, in der Nähe der Ort­
schaft Vila Franca, eine Krippe als 
Treibgut aus dem Meer gefischt 
hat, auf deren Bodenplatte deut­
lich lesbar eingekerbt ist: „FB“ 
OBERSTAUFEN/GERMANY. Der 
weitere Verbleib der Krippe ab 
dem Jahr 1958 konnte leider bis 
heute nicht geklärt werden. 
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Aus dem Thaler Backhaus

Wir backen Thaler Laib, Bio-
Vollkornbrot und Hefezöpfe mit/
ohne Rosinen am Samstag, 28. 
Oktober und Freitag, 10. Novem­
ber 2023 (Abholung zwischen 
12.30 und13.00 Uhr). Die Bestell-
Liste hängt am Backhaus aus – 

dort bitte eintragen oder melde 
Dich über Facebook „Thaler 
Backhaus“.
Aus dem Thaler Treff
Kaffee und Kuchen für Jeder­
mann gibt es am Mittwoch, 8. 
November 2023 ab 14.00 Uhr.

Sanierungsflächen und Waldumbau 
im Klimawandel

Beim diesjährigen Waldbegang 
der Jagdgenossenschaft Aach 
im Jagdbogen Aach-Simatsgund 
Prodel wurden die Sanierungsflä­
chen im Bereich der Prodel- und 
Aualpe besichtigt. Es konnte 
festgestellt werden, dass sich die 
Anpflanzungen auf den Schutz­
waldsanierungsflächen in den 
letzten 15 Jahren gut entwickelt 
haben. Mittlerweile sind die 
Flächen nahezu geschlossen und 
es entwickelt sich ein schöner 
Bergmischwald aus Ahorn, Lär­
che, Tanne und Buche. Als nächs­
tes wurde ein Tannenvorbau 
unter einem Fichtenaltbestand 
angeschaut. Die Tannen wurden 
vor ca. 3 Jahren gepflanzt und 
brauchen noch etwas Zeit, um 
wachsen zu können. Es zeigt 
sich hier, dass Waldbäume in 
dieser Höhenlage doch mehr 
Zeit zur Entwicklung brauchen. 
Abschließend wurde noch eine 
Pflanzung an der Aualpe besich­

tigt. Auf dieser Fläche wurden 
Lärchen, Ahorne, Douglasien 
und Esskastanien gepflanzt. Eine 
Mischung, die noch vor wenigen 
Jahren hier klimatisch undenkbar 
gewesen wäre. Die Anpflanzung 
entwickelt sich aber bisher gut. 
Die zur vollsten Zufriedenheit 
der Jagdgenossenschaft erfüllten 
Abschüsse des Schalenwildes 
sind hierzu die entscheidende 
Voraussetzung, wie der Jagdvor­
steher Jan-Biebricher Reicherzer 
feststellte. Jagdleiter Andreas 
Kley und zuständiger Jäger 
Michael Obermeyer zeigten sich 
von den besichtigten Waldbil­
dern beeindruckt. Die intensive 
Bejagung sollte genauso weiter­
geführt werden. Die Abschluss­
besprechung fand bei herrlichem 
Wetter an der Alpe Au statt. 
Zum Tagesausklang mundeten 
Raclette-Brote von der Bergkäse­
rei Steibis 

Soldaten- und Kriegerkameradschaft 
Oberstaufen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir recht herzlich zu unserer Jahreshauptversamm­
lung am Sonntag, 19. November 2023 in das Hotel-Restaurant 
Adler ein (im Anschluss an die um ca. 10.00 Uhr stattfindende 
Gedenkfeier).

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht durch den 1. Vorstand
2. Bericht des Chronisten
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Wünsche und Anträge an die Vorstandschaft
7. Verschiedenes

Im Anschluss findet das traditionelle Hirschessen statt.

Über regen Besuch, auch beim Gedenkgottesdienst sowie der 
anschließenden Gedenkfeier, würden wir uns freuen. Es wäre 
schön, wenn Wünsche und Anträge bereits im Vorfeld an den 
1. Vorstand Walter Schädle, Am Steinbruch 29, 87534 Oberstau­
fen, herangetragen würden.

Christoph Lutz, Chronist, im Namen der Vorstandschaft

SAISON-ABVERKAUF –RASENMÄHERSAISON-ABVERKAUF –RASENMÄHER

Der nächsteWinter kommt bestimmt...Der nächsteWinter kommt bestimmt...

▶Verkauf vonHONDA /WADO /ARIENSSchneefräsen
▶ Termin für Kundendienst-Abholung vereinbaren
▶Kundendienst allerMarken

Wir freuenuns auf Sie undberaten Sie gerne!

Oberstaufen
kontakt@egger-motorgeraete.de
Kalzhofer Straße 26 · Tel. 08386 - 960433

Das Familienzentrum informiert

Der Vorstand des Familienzent­
rums Oberstaufen e.V. lädt zur 
Mitgliederversammlung am 8. 
November um 19.00 Uhr im Café 
Kunterbunt, Schloßstr. 28 (ehe­
maliges Krankenhaus) ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Finanzieller Rechenschafts­

bericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Bildung Wahlausschuss
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen.

Der Vorstand
(D. Eberle, J. Funke, K. Koch, 
S. Maurer)
Zu unserem Bild: 
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Inge Notz für die großzügige 
Spende in Höhe von 500 Euro! 
Wir werden die Spende für unse­
ren neuen Boden im zukünftigen 
Bewegungsraum verwenden! 
Sollten auch Sie uns unterstüt­
zen wollen mit einer Spende für 
den neuen Boden, dann freuen 
wir uns sehr! Selbstverständlich 
stellen wir auch eine anerkannte 
Spendenquittung aus! 

Sabine Maurer (Vorstand FamZ), Inge Notz
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Herbstübung der Staufner Ortswehren

Zu einer Übung mit 300 be­
teiligten Personen wurden am 
Nachmittag des 14. Oktober die 
Feuerwehren aus Oberstaufen, 
Thalkirchdorf, Steibis und Aach 
alarmiert. In der Grund- und Mit­
telschule Oberstaufen hatten sich 
im Untergeschoss des mehrstö­
ckigen Gebäudes alte Schulmöbel 
entzündet. Zahlreiche Zuschauer 
verfolgten das Eintreffen der 
Fahrzeuge unter Sondersignal. Zu 
diesem Zeitpunkt drang bereits 
dichter Rauch aus dem Schulge­
bäude, der Brandalarm schrillte 
und die ersten Schülergruppen 
wurden durch die Lehrkräfte 
evakuiert. Einsatzkräfte mach­
ten sich unter Atemschutz zur 
Personenrettung auf den Weg 
in das Gebäude. Nach wenigen 
Metern war die Sicht im stark 
verrauchten Treppenhaus gleich 
null und so tasteten sich die Ka­
meradinnen und Kameraden auf 
„allen vieren“ durch die Gänge. 
Nachdem die elf vermissten Per­

sonen gefunden, gerettet, und 
dem BRK übergeben waren stand 
nun die Brandbekämpfung im 
Fokus. Nach Übungsende zog 1. 
Kommandant Frank Einberger ein 
sehr positives Fazit. „Wir haben 
im Vorfeld schon Werbung für 
diese Großübung gemacht, so 
kann sich jeder ein eigenes Bild 
vom Vorgehen der Feuerwehr 
machen“. Neben den Zuschauern 
verfolgten auch Erster Bürger­
meister Martin Beckel, einige Ge­
meinderäte und die Oberallgäuer 
Landrätin Indra Baier-Müller das 
Geschehen, um sich über das 
Vorgehen der Feuerwehr bei 
„Großeinsätzen“ zu informieren. 
Ein „Vergelt’s Gott“ geht an den 
Elternbeirat, der im Anschluss 
alle Teilnehmer mit Wurst und 
Getränken versorgte, sowie an 
das Team der Staufner Schule für 
das zur Verfügung stellen des 
Objektes und die Vorbereitung 
der Übung. 

Förderverein „Staufner Kinder“ e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2023 
des Fördervereins „Staufner Kinder“ e.V. 
am Dienstag, 14. November 2023 um 20.00 Uhr 
im Hotel Alpenkönig, Kalzhofer Str. 25, Oberstaufen.

Tagesordnung:
1. �Begrüßung der Mitglieder 

und allen weiteren interessierten Gästen durch die Vorsitzende
2. �Jahresbericht für das 

Vereinsjahr 2022/2023
3. �Kassenbericht der Kassiererin/Bericht der Kassenprüfer
4. �Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
5. Neuwahlen der Vorstandschaft für die Jahre 2023 – 2025
6. Wünsche und Anträge

Über einen zahlreichen Besuch unserer Mitglieder 
freuen wir uns sehr!� Die Vorstandschaft

FREIZEIT-UND
SPORTBRILLEN

Ohne Sehstärke

ab 80 €

BRÄUHAUSPLATZ 2
TELEFON: 08323-95299

IMMENSTADT
Franchisepartner

Einstärkenbrillen

ab 209 €

Gleitsichtbrillen

ab 309 €

Ja ist denn schon wieder Weihnachten?

Noch nicht ganz. Aber es kommt 
schneller als man denkt. Da war 
es im letzten Jahr die Liedertafel, 
welche musikalisch die Christ­
mette bereicherte. Sie ist heuer 
dazu singtechnisch nicht mehr 
in der Lage, weil vor allem die 
hohen Stimmen fehlen. Des­
halb ist der Gedanke gereift, 
es heuer mit einem Projekt­
chor zu versuchen. Frauen und 
Männer, die sich angesprochen 

fühlen, sind herzlich eingeladen 
mitzusingen. Vorgesehener 
Probenbeginn wäre am Montag, 
20. November um 20.00 Uhr 
im Franziskus-Saal, gefolgt von 
weiteren vier Probeabenden. Um 
das Projekt vorzubereiten, z.B. 
wegen der Notenbeschaffung, 
wäre ich um eine Nachricht unter 
Tel. 08386/2637 oder via eMail 
guenter_tremmel@t-online.de 
dankbar. 

Soldaten- und Kriegerverein Steibis

Der Soldaten- und Kriegerverein 
Steibis lädt am Sonntag, den 5. 
November 2023 um 9.00 Uhr 
alle Mitglieder, Freunde und 
Fördermitglieder zum Kirchgang 

ein (Abmarsch Kurverwaltung 
8.45 Uhr).
Anschließend Jahreshauptver­
sammlung und Hirschessen.

WOHNUNGEN GESUCHT
für zuverlässige Mitarbeiter

• max. 800 warm
• Raum Oberstaufen

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG |
Sebastian Lingg | Willis 8 | 87534 Oberstaufen

Telefon +49 8386-9110
Mail team@bergkristall.de

Bergkristall
MEIN RESORT IM ALLGÄU

Wohnungsmarkt

Anzeigen  
sind mehr  

als nur Werbung.
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TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Fußball
In der Kreisklasse 4 steht der 
TSV Oberstaufen vor dem letz­
ten Spieltag der Hinrunde mit 
26 Punkten auf dem ersten Platz. 
Nach dem 2:0-Sieg beim TSV 
Buchenberg (Tore: 2 x Alexander 
Fink) gewann die Mannschaft um 
das Trainerteam Alexander und 
Manuel Hartmann das Heim­
spiel gegen den TSV Fischen mit 
5:2 (Tore: 2 x Alexander Fink, 
Sebastian Lingg, Jannis Pfäffle, 
Johannes Botzenhart).
Die nächsten Termine: TSV Hei­
sing – TSV Oberstaufen (Sonn­
tag, 29. Oktober, 15.00 Uhr), 
TSV Dietmannsried – TSV Obers­
taufen (Sonntag, 5. November, 
14.30 Uhr).
Für die zweite Mannschaft 
gab es zuletzt erneut nichts zu 
holen. Bei der SG Weitnau/Klein­
weiler-Wengen II gab es eine 
0:6-Niederlage. Das Heimspiel 
gegen den SV Kempten Halde/
Oberwang ging mit 0:5 verlo­
ren. Immerhin war dabei in der 
zweiten Halbzeit eine deutliche 
Leistungssteigerung erkennbar.
Die nächsten Termine: FC 
Immenstadt – TSV Oberstau­
fen II (Samstag, 28. Oktober, 
14.00 Uhr), SSV Niedersonthofen 
II – TSV Oberstaufen II (Samstag, 
4. November, 12.15 Uhr)

Handball 
Damen: Vergangenen Sonntag 
empfingen die Staufner Damen 
den TSV Mindelheim. Die ersten 
20 Minuten des Spiels waren ge­
prägt von einem Kopf-an-Kopf-
Rennen, bei dem beide Teams 
auf Augenhöhe agierten und es 
zur 20. Minute noch 6:7 stand. 
Doch dann schlichen sich auf 
Oberstaufner Seite Unkonzen­
triertheiten ein, die zu einigen 
Fehlpässen führten. Mindelheim 
nutzte diese Gelegenheit, um 
mit einfachen Tempogegen­
stößen den Halbzeitstand auf 
8:15 zu erhöhen.
Trotz des Vorsprungs für Min­
delheim ließen sich die Staufner 
Mädels nicht entmutigen. Eine 
starke Abwehr und effizien­
tes Zusammenspiel im Angriff 
ermöglichten es ihnen, die 
zweite Halbzeit mit einem Tor zu 
gewinnen, selbst als sie zeitweise 
in doppelter Unterzahl spielten. 
Leider reichte diese Steigerung 
nicht aus und das Spiel endete 
20:26.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die zahlreichen Zuschauer, 

die das Team unterstützt und 
begleitet haben. Nach etwas 
längerer Spielpause steht am 
26. November das Derby beim 
TV Immenstadt an.
Weibliche C-Jugend: Beim 
Gastspiel in Memmingen woll­
ten die Staufner Mädels nach 
schwerem Auftaktprogramm 
die ersten Punkte einfahren. 
Dieses Vorhaben konnte in den 
ersten 17 Minuten mit einem 
8:2-Zwischenstand untermauert 
werden, indem das Team hinten 
sehr stabil stand und vorne gute 
Torgelegenheiten herausspielte. 
In der Folge schlichen sich jedoch 
einfache technische Fehler und 
mangelnde Chancenverwertung 
ein, sodass die Gastgeberinnen 
zur Pause auf 8:7 verkürzen 
konnten.
In Hälfte zwei blieb das Spiel 
spannend und den Staufner 
Mädels gelang es nur selten, ihre 
anfangs gezeigte Überlegenheit 
und ihr eigentliches Potenzial voll 
auszuspielen. Dennoch hielten 
sie kämpferisch gut gegen, 
gerieten im Laufe der Partie nie 
in Rückstand und konnten mit 
dem 16:12-Treffer vier Minuten 
vor Ende für die Vorentscheidung 
sorgen. Letztlich stand ein hart 
erarbeiteter 16:14-Auswärtser­
folg, der dennoch verdiente zwei 
Punkte einbringt. Das nächste 
Spiel absolviert das Team am 11. 
November gegen Mindelheim.
Herren HSG Oberstaufen-
Lindenberg: Das Team empfing 
am vergangenen Samstag die 
hoch eingeschätzten Gäste von 
BW Feldkirch 2 in Lindenberg. In 
einer umkämpften ersten Hälfte 
fanden die Gastgeber in der 
Abwehr häufig noch nicht ausrei­
chend Zugriff und kamen kaum 
ins Tempospiel. So stand ein 
Halbzeitergebnis von 11:14. Dank 
verbesserter Abwehrleistung und 
mehr einfachen Toren aus dem 
Tempo, wurde bereits in der 42. 
Minute aus dem Halbzeitrück­
stand erstmals ein Vorsprung 
von 19:18. Leider konnte sich 
die HSG, trotz häufiger Über­
zahl, fortan aufgrund mangeln­
der Angriffseffektivität nicht 
weiter absetzen. Es blieb bei 
einem stets umkämpften Spiel 
mit jeweils maximal einem Tor 
Differenz. So ging es mit 25:25 in 
eine dramatische Schlussminute. 
30 Sekunden vor Ende bekamen 
die Gäste einen bereits geschei­
terten Wurfversuch dank eines 
Timeout zurück und konnten 

nach dem letzten Pass auf 
25:26 stellen. Da der HSG hierauf 
kein Tor mehr gelang, blieb es 
bei diesem Endstand

Aus der Mitgliederversamm-
lung
Volleyball und Leichtathletik ste­
hen derzeit beim TSV Oberstau­
fen hoch im Kurs. Neue, junge 
Mitglieder in den beiden Abtei­
lungen sorgen dafür, dass die 
Mitgliederzahl des Vereins stabil 
bei 600 steht. Diese erfreuliche 
Nachricht präsentierte der Vorsit­
zende Reinhard Strehlke bei der 
Jahresversammlung des größten 
Oberstaufner Sportvereins. Eben­
so erfreut wie erleichtert zeigte 
sich Strehlke über die Fertig­
stellung des neuen Kunstrasen­
platzes in Kalzhofen. In diesem 
Zusammenhang fiel auch die 
wohl einmalige finanzielle Bilanz 
des Vereinsjahres, das mit einem 
Überschuss von 61.500 Euro 
abgeschlossen wurde. Diese Zahl 
hängt in erster Linie mit den 
Spenden- und Sponsoreneinnah­
men für den Bau des Kunstrasens 
zusammen.
Doch zurück zur Entwicklung 
in den Abteilungen: In der 
reaktivierten Volleyball-Abteilung 
mischen inzwischen 15 Erwach­
sene und zehn Nachwuchsspieler 
mit. Ab der kommenden Saison 
wollen die Volleyballer um Ab­
teilungsleiterin Lisa Bechter, die 
auch als Nachfolgerin von Seppi 
Schratt zur neuen zweiten Vorsit­

zenden im Gesamtverein gewählt 
wurde, mit einer Erwachsenen-
Mixed- und einer Juniorenmann­
schaft am Spielbetrieb teilneh­
men. Die starken Leistungen der 
Staufner Leichtathletik-Talente in 
den vergangenen Monaten fielen 
auch den Verbandstrainern auf: 
Mit Isabella Hochstetter wurde 
ein junges TSV-Talent in den 
bayerischen U15-Kader berufen. 
Eine besondere Auszeichnung 
bekam auch Fußball-Abteilungs­
leiterin Susanne Reichart, die nun 
zu den Ehrenmitgliedern des TSV 
Oberstaufen zählt.
Noch dieses Jahr soll die Sanie­
rung des Rasenplatzes abge­
schlossen werden. Nächste Pro­
jekte rund um das Sportgelände 
sind der Neubau des Verkaufs-
Stadels und die Erneuerung der 
Leichtathletik-Anlagen.
Neuwahlen: Vorsitzender Rein­
hard Strehlke; 2. Vorsitzende Lisa 
Bechter; Schriftführer Dominik 
Nägele; 2. Kassier Raphael 
Giegerich; Beisitzer Monika 
Einberger, Florian Abler
Mitgliederehrungen: Michael 
Fiebach, Daniel Wagenblast, Max 
Hollfelder, Lukas Nägele, Sebas­
tian Ludwig, Brigitte Queste, 
Samuel Queste, Adrian Queste, 
Gisela Matt, Evelyn Harbich 
(alle 25 Jahre); Colin Roy, Josef 
Schratt, Wolfgang Lewandowski 
(40 Jahre); Waltraud Knabl, Tho­
mas Kuhn (50 Jahre); Hans Wilfer 
(60 Jahre); Rolf Ebinger, Heinz 
Hagspiel (65 Jahre).

Bei der Jahresversammlung des TSV Oberstaufen wurden langjährige 
Mitglieder geehrt. Das Foto zeigt (hinten von links) Daniel Wagenblast 
(25 Jahre), Hans Wilfer (60 Jahre), Vorsitzender Reinhard Strehlke, 
Colin Roy (40 Jahre) sowie (vorne von links) Susanne Reichart (neues 
Ehrenmitglied), Waltraud Knabl (50 Jahre) und Evelyn Harbich (25 Jah-
re).� Foto: Tobias Giegerich
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Sport

SC Thalkirchdorf Fußball – Jugendbericht

D-Jugend
Nach den siegreichen Spielen der 
Vorwochen gab es für die beiden 
D-Jugend Mannschaften einen 
kleinen Dämpfer. Die D-2 war in 
Blaichach zwar spielbestimmend, 
agierte aber am Ende vor dem 
Tor zu wenig zwingend und teils 
glücklos. Das 1:1 Unentschieden 
war gemessen am Spielverlauf 
zu wenig. Die D-1 agierte wie 
im letzten Spiel in der Anfangs­
phase schläfrig, so hatte man 
Glück, dass man zur Halbzeit nur 
0:1 zurücklag. Eine gesteigerte 
Leistungsbereitschaft ermöglich­
te am Ende ein Unentschieden. 
Beide Spiele hätte man mit 
einer konzentrierten Leistung 
gewinnen können. Der Gast 
aus Kottern reiste scheinbar mit 
gehörig Respekt und dadurch 
einer stark verstärkten Mann­
schaft zum Topspiel an. In einem 
überwiegend hochklassigen Spiel 
war man ebenbürtig – leider 
fehlte am Ende das Quäntchen 
Glück und man musste sich 
2:3 geschlagen geben. Unterm 
Strich bleibt eine tolle Leistung, 
aber leider keine Punkte. Ohne 

Punkte an diesem Wochenende 
blieb leider auch die D-2 – trotz 
beherztem Auftritt blieb man 
beim Heimspiel gegen Illerwinkel 
ohne Tor, wobei es an Chancen 
nicht mangelte. So musste man 
sich am Ende mit einem bitteren 
0:2 begnügen. 
E-Jugend
Beim Auswärtsspiel beim TSV 
Fischen konnte die E-Jugend 
wieder tollen und erfolgrei­
chen Fußball zeigen. Schon zur 
Pause führte man mit 4:0, am 
Ende steht so ein hochverdien­
ter 6:1 Auswärtssieg zu Buche. 
Für die E-2 bleibt es weiterhin 
schwer. Wieder konnte man 
nichts Zählbares mit nach Hause 
nehmen. Trotzdem zeigen alle 
viel Engagement, hier heißt es: 
Weiter arbeiten! Beim darauffol­
genden Heimspiel war der TSV 
Weitnau Gast, hier konnte die 
E-2 zwar abermals keine Punkte 
einfahren, doch präsentierte man 
sich deutlich verbessert. Am Ende 
konnte man sich über 3 geschos­
sene Tore freuen. Die E-1 machte 
weiter, wo sie aufgehört hatten. 
Einen sehr deutlichen 9:0 Sieg 

ebnete man bereits zur Halbzeit. 
In der zweiten Hälfte agierte der 
Gegner deutlich defensiver, trotz­
dem konnte man mit sehenswer­
tem Kombinationsspiel den Sieg 
in die Höhe schrauben. 
F-Jugend
Mit guten Vorsätzen gingen die 
beiden F-Jugend Mannschaften 
das Auswärtsspiel in Rettenberg 
an. In einem knappen Spiel 
konnte sich die F-2 am Ende mit 
3:2 durchsetzen. Die F-1 folgte 
diesem Beispiel und bestimmte 
das Spiel von Anfang an. Ein 
14:1 war am Ende ein souveräner 
und auch in der Höhe verdienter 
Sieg. Das eigene Funino Turnier 
musste leider wetterbedingt 
abgesagt werden, wird aber 
kommenden Freitag nachgeholt. 
Mädchen
Die Mädchenmannschaft tat 
sich bei ihrem zweiten Spiel, 
ein Heimspiel gegen Thalhofen, 
schwer und verlor am Ende 
deutlich. Dennoch lassen sich die 
Mädels dadurch den Spaß nicht 
nehmen, im Gegenteil: Sie wür­
den sich über weiteren Zuwachs 
freuen!

Danke schön 
Nachdem sich die Vorrunde so 
langsam dem Ende neigt, möch­
ten wir vom Trainer- und Betreu­
erteam Danke sagen: Danke an 
alle Eltern die beim Trikotwach­
sen, beim Kuchenbacken oder 
beim Verkauf geholfen haben, 
Danke an unsere Schiedsrichter, 
und nicht zuletzt: Danke an alle, 
die als Besucher bei den Spielen 
unserer Jugendmannschaften 
dabei waren. Nach den letzten 
Spielen freuen wir uns auf eine 
erfolgreiche Hallensaison.
Termine/Vorankündigung
Die Damenmannschaft darf am 
Feiertag, 01. November den FC 
Augsburg als Gast begrüßen. Um 
15.00 Uhr findet die Begegnung 
auf dem Sportplatz in Stiefen­
hofen statt. Vom 08. bis 10. 
Dezember finden in der Halle in 
Kalzhofen wieder die Hallentur­
niere des SCT statt. Jugendfuß­
ball satt, packende Spiele sind 
garantiert – für Verpflegung ist 
natürlich auch bestens gesorgt!

SC Oberstaufen kürt seine 
alpinen Clubmeister

Titel gehen an Sophia 
Fäßler und Martin Schiebel
Unter der Regie von Vorstand 
Hanskarl Bechteler und Skialpin-
Sportwart Markus Baumert 
veranstaltete der Skiclub Obers­
taufen (SCO) Anfang Oktober 
in der „Hündle-Stuben“ ein so 
genanntes „Kickoff-Treffen“ für 
alle Aktiven der Skialpingruppe. 
Zum einen wurde in gemüt­
licher Atmosphäre, über die 
vergangene aber auch (schon) 
kommende Wintersaison mit 
ihren Ausblicken gesprochen 
– und zum anderen erhielten 
hier die Siegerinnen und Sieger, 
sowie Einzelplatzierten in einem 
würdigen Rahmen ihre längst 
fälligen Ehrenmedaillen, Pokale 
und Urkunden aus der 2023er-
Clubmeisterschaftswertung 
überreicht. Leider war es den 
SCO-Verantwortlichen in der 
Vergangenheit durch interne und 
diverse Überschneidung nicht 
möglich, hier für die Siegereh­
rung einen passenden Termin 
zu finden, was aber mit diesem 
„Kickoff-Sonntagnachmittagster­

min“ nun gut gelungen war und 
alle „Racer“, Eltern sowie Trainer/
innen einen riesigen Spaß, sowie 
eine Mordsgaudi hatten.
Die begehrten Clubmeisterti­
tel holten sich Sophia Fäßler 
und Martin Schiebel vor Elena 
Nausester, sowie Marvin Koros; 
den 3. Platz sicherten sich Sina 
Nausester und Janis Jedlitschka. 
In den einzelnen Klassen waren 
erfolgreich: 
Kinder weibl. – 1. Platz Ida Hof­
mann, 2. Platz Denisa Scharinger, 
3. Platz Lara Wörner
Kinder männl. –1. Platz Hannes 
Günther, 2. Platz Ben Geist
Jugend weibl. – 1. Platz Sophia 
Fäßler, 2. Platz Leni Hofmann, 
3. Platz Marit Hölzler, 4. Platz 
Katharina Rädler
Jugend männl. – 1. Platz Marvin 
Koros
Altersklasse weibl. – 1. Platz 
Elena Nausester, 2. Platz Sina 
Nausester
Altersklasse männl. – 1. Platz 
Martin Schiebel, 2. Platz Janis 
Jedlitschka, 3. Platz Matthias 
Berz, 4. Platz Bernhard Cordier. 

Freuen sich über den gewonnen Meistertitel zur „Alpinen Clubmeis-
terschaft 2023“ – Sophia Fäßler (re.) und Martin Schiebel (li.)
� Foto: SC Oberstaufen/Fäßler
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Gedanken und Gedenken am Wegesrand

Der neue, überarbeitete Bild­
band mit den vielen Haus- und 
Wegkreuzen unserer Gemeinde 
liegt im Gästeamt Stiefenhofen 

aus und kann dort ggf. auch 
erworben werden.
Werner Feuerstein

Veranstaltungen Stiefenhofen 
November 2023

Samstag, 4. November 2023 
Musikkonzert Musikkapelle 
Stiefenhofen
Wo: Turn – und Festhalle Stiefen­
hofen
Beginn: 20 Uhr
Dienstag, 7. November 2023
Senioren-Spielenachmittag
Wo: Gasthof Ziegler 
Beginn: 13.00 Uhr
Dienstag, 14. November 2023
Wald & Kräuter in Stiefenhofen 

mit Dr. med. Helga Wollmerstedt
Vortrag, Austausch – „Heilende 
Gifte“ – Gifte in der Natur
Wo: Sonnensaal Stiefenhofen 
Beginn: 19.30 Uhr
Sonntag, 26. November 2023
Herbstkaffee mit Basar
Wo: Turn- und Festhalle
Stiefenhofen
Beginn: 13.30 bis 17.00 Uhr

Änderungen sind Vorbehalten!

Instagram

Folgt uns auf Instagram und  
seid laufend über die Ereignisse 
in Stiefenhofen informiert.
Wir freuen uns auf euch!

@stiefenhofen.im.allgaeu

ÖFFENTLICHE VORTRÄGE 
in der Hochgrat Klinik

November 2023
Samstag, 04.11.2023 – 
10.15 Uhr 
„Sucht – was habe ich damit 
zu tun?“
Eva Barg, Suchttherapeutin
Samstag, 11.11.2023 – 
10.15 Uhr 
„Dankbarkeit und Demut“
Andreas Assenbaum, 
Systemischer Einzel-, Paar- 
und Familientherapeut
Samstag, 18.11.2023 – 
10.15 Uhr 
„Wachsen am Widerstand“
Dr. Josef Heine – Dipl.-

Psychologe
Psychologischer Psychotherapeut
Samstag, 25.11.2023 – 
10.15 Uhr 
„Die Fünf Säulen der 
Resilienz“
Albert Huchler, Heilpraktiker 
Psychotherapie, 
Naturpädagoge Hochgrat 
Klinik
Wolfsried 108
88167 Stiefenhofen 
bei Oberstaufen
Tel.: 08386/9622-0
Fax: 08386/4107
E-Mail: info@hochgrat-klinik.de
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Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft Argental

vom 27. Oktober bis 10. November

� Änderungen sind vorbehalten!

Freitag, 27. Oktober Hl. Wolfhard (Gualfardus) von Augsburg, 
Einsiedler bei Verona
14.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Seniorenmesse f. Gerda Baur; f. Otto Prinz
Samstag, 28. Oktober HL. SIMON und HL. JUDAS THADDÄUS, 
Apostel - Fest
10.00 Uhr 	� Gestratz – Spendung des Firmsakraments durch 

H. H. Domkapitular Msgr. Dr. Alessandro Perego
14.00 Uhr 	 Maierhöfen – Trauung

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 28. Oktober 
19.30 Uhr 	 Grünenbach – Vorabendmesse mit Kerzensegnung
19.30 Uhr 	 Röthenbach – Vorabendmesse mit Kerzensegnung
Sonntag, 29. Oktober
8.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst mit Kerzensegnung 

für alle Lebenden und Verstorbenen unserer 
Pfarreiengemeinschaft

8.00 Uhr 	� Maierhöfen – Heilige Messe mit Kerzensegnung
10.00 Uhr 	 Ebratshofen – Heilige Messe mit Kerzensegnung
10.00 Uhr	 Gestratz – Heilige Messe mit Kerzensegnung
11.15 Uhr 	� Gestratz – Tauffeier
Montag, 30. Oktober der 30. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Maierhöfen – Friedensgebet in der Kirche
Mittwoch, 1. November ALLERHEILIGEN – HOCHFEST 
Kollekte für die Pfarrkirche
9.30 Uhr	 Stiefenhofen – Festgottesdienst mit Totengedenken
9.30 Uhr	 Maierhöfen – Festgottesdienst mit Totengedenken
11.00 Uhr	� Grünenbach – Festgottesdienst mit Totengedenken – 

Familiengottesdienst
11.00 Uhr	 Gestratz – Festgottesdienst mit Totengedenken
14.00 Uhr	 Röthenbach – Festgottesdienst mit Totengedenken
14.00 Uhr	 Ebratshofen – Festgottesdienst mit Totengedenken
Donnerstag, 2. November 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
10.00 Uhr	 Josefsheim – Allerseelenamt
19.30 Uhr	 Grünenbach – Allerseelenamt in der Kapelle in Schönau
19.30 Uhr	 Maierhöfen – Allerseelenamt
Freitag, 3. November Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres, 
Sel. Rupert Mayer
14´.30 Uhr	� Stiefenhofen - Seniorenmesse f. Karl Hieble; 

f. Rudolf Lochbrunner
19.00 Uhr	 Josefsheim – Abendmesse

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 4. November 
19.30 Uhr	� Grünenbach – Vorabendmesse / Jugendgottesdienst 

gestaltet mit und für die Firmlinge 
Herzliche Einladung ergeht an alle Gläubige

19.30 Uhr Röthenbach – Vorabendmesse
Sonntag, 5. November 
8.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
8.00 Uhr	 Gestratz – Heilige Messe
10.00 Uhr	 Maierhöfen – Heilige Messe
10.00 Uhr	� Stiefenhofen – Heilige Messe f. Betty Seelos; 

f. Kreszentia u. Matthias Wagner; f. Rudolf Lochbrunner
10.00 Uhr	 Grünenbach – Kindergottesdienst
11.15 Uhr	 Maierhöfen – Tauffeier
Dienstag, 7. November Wilibrord, Bischof von Utrecht, 
Glaubensbote
19.30 Uhr 	 Stiefenhofen – Abendmesse in der Kapelle in Genhofen 
	 f. Gerda, Adam und Peter Haser
Freitag, 10. November Hl. Leo der Große,Papst, Kirchenlehrer
14.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Seniorenmesse

Familien-, 
Kindergottesdienste 
und tolle Aktionen der 
Pfarrgemeinde Argental

28. Okt. 2023 10.30 Uhr Kids-
Treff in Grünenbach – Wir 
backen Pizza!
1. Nov. 2023 11.00 Uhr Familien­
gottesdienst in Grünenbach
4. Nov. 2023 19.30 Uhr Jugend­
gottesdienst in Grünenbach
5. Nov. 2023 10.00 Uhr Kinder­
gottesdienst in Grünenbach
12. Nov. 2023 10.00 Uhr Famili­
engottesdienst in Röthenbach
18. Nov. 2023 9.30 Uhr Kinder­
frühstück mit Christoph Noll in 
Stiefenhofen
3. Dez. 2023 10.00 Uhr 1. Advent 

– Familien­
gottesdienst 
in Stiefenhofen
9. Dez. 2023 Kids-Treff in Rö­
thenbach
10. Dez. 2023 10.00 Uhr 
2. Advent – Familiengottesdienst 
in Gestratz
17. Dez. 2023 10.00 Uhr 
3. Advent – Familiengottesdienst 
in Ebratshofen
17. Dez. 2023 Herbergssuche in 
Grünenbach
24. Dez. 2023 Kindermette in 
jeder Pfarrei

Martinsfeier des Kindergartens 
St. Martin

„Ich geh‘ mit meiner Laterne…“ 
heißt es auch dieses Jahr wieder 
für alle Stiefenhofner Kinder!
Am Freitag, den 10. Novem­
ber findet die Martinsfeier ab 
17.00 Uhr mit Treffpunkt am 
Kindergarten statt. Nach einem 
kleinen Laternenumzug durchs 
Dorf wird am Sportplatz das 
Martinsspiel aufgeführt.
Danach laden wir Groß und Klein 

recht herzlich zu einem geselligen 
Beisammensein am Sportplatz 
ein. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt!
Bei starkem Regen werden der 
Laternenumzug und die Bewir­
tung ausfallen.
Auf viele Laternenträger freuen 
sich das Kindergartenteam und 
der Elternbeirat.
Kindergarten St. Martin

Suche 2-Zimmer-Wohnung
und 1-Zimmer-Wohnung

in Oberstaufen
Handy 0177/1621787 ab 14.00 Uhr

Pensionär, seriös, sucht
EBENERDIGE 1,5 – 2-Zi.-Whg.
+/-40 m², mögl. Altbau, a. renov.-bed.,
evtl. zur Verrechnung, rel. zentral,

gerne grün, mittelfristig.
☏ 08386/9803560 (AB)

Wohnungsmarkt
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www.eza-energieberatung.de

Heizkörper entlüften und Energie sparen
Die Heizsaison hat begonnen - allerhöchste Zeit, das Heizsys-
tem fit für den Winter zu machen. Abgesehen davon, dass die
Anlage regelmäßig von einem Fachmann gewartet werden
sollte, was deren Lebensdauer und Effizienz steigert, kann
man auch selbst kleinere Optimierungsmaßnahmen treffen.

Falls nötig sollte man beispielsweise die Heizkörper entlüften.
Luft in den Leitungen ist wegen der Gluckergeräusche nicht
nur nervig, sondern energetisch ineffizient. Um herauszufin-
den, ob die Heizkörper tatsächlich entlüftet werden sollten,
dreht man am besten an den Heizkörpern die Thermostate
voll auf. Optimal heizt ein Heizkörper, wenn er im oberen
Bereich von vorne bis hinten gleichmäßig warm ist und nach
unten hin Temperatur verliert. Ist das nicht der Fall oder hört
man ein Gurgeln, müssen die Heizkörper entlüftet werden.

Dazu dreht man das Thermostatventil auf null. Anschließend
wird mit Hilfe eines Entlüftungsschlüssels das Entlüftungsven-
til geöffnet, während man den Auffangbehälter
darunter hält. Vorsicht: das Heizungswasser
kann heiß sein. Dass die Luft aus dem
Heizkörper entweicht, erkennt man an
einem Zischen. Wenn sich keine
Luft mehr im Heizkörper befin-
det, entweicht Wasser – dann
gilt es das Ventil schnell
wieder zuzudrehen.

Neues aus dem Kindergarten St. Martin

Am Donnerstag, den 
12.10.2023 fand der Elternabend 
im Kindergarten statt. Zu Beginn 
informierte Lorenz Konrad 
(Kindergartenleitung) die Eltern 
über verschiedene Themen und 
Veranstaltungen im kommenden 
Jahr.
Danach wurde der Elternbeirat 
für das neue Kindergartenjahr 
gewählt: Eleonore Spitz (1. 
Vorsitzende), Karin Kinzelmann 

(2. Vorsitzende), Renate Zieg­
ler (Schriftführerin), Dagmar 
Wirthensohn (Kassiererin), 
Monika Baldauf (Beisitzerin) und 
Daniela Schillinger (Beisitzerin).
Anschließend fand noch ein 
gemütliches Beisammensein mit 
Team und Eltern statt.
Wir freuen uns auf ein schönes 
Kindergartenjahr und eine gute 
Zusammenarbeit!
Euer Elternbeirat

· Allnet Flat S Extra
· Allnet Flat S Extra
mit GB+ Option,
jetzt neu mit 10 GB

+ LTE inklusive

Euer mickTec-Team

WIR HABEN DIE LÖSUNG

KEIN NETZ!!!!

UNSER
TARIF-TIPP

Und alles
für nur

17€ /Monat

Lindauerstr. 26 · Oberstaufen · Tel. 08386/3260702 · www.micktec.de
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Anzeigen informieren.
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Aus dem Gemeinderat

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
am Dienstag, den 
10.10.2023 fand im Küferhaus 
eine turnusmäßige Gemein­
deratssitzung statt. Anbei ein 
Überblick über die behandelten 
Sachverhalte.
Bauanträge
Folgender Bauantrag wurde 
behandelt:
- Für den Ortsteil Schwanden 
wurde eine Bauvoranfrage 
gestellt. Geplant ist der Abbruch 
des vorhandenen Wohnteils ab 
Unterkante der Decke über dem 
Erdgeschoß und Wiederauf­
bau mit Einbau Treppenhaus, 
Heizraum und Pelletlager im 
Stallbereich sowie Erhöhung des 
Daches.
Der Bauvoranfrage wurde 
einstimmig das Einvernehmen 
erteilt.
Information über notwendige 
Schritte bei der Aufstellung 
eines Flächennutzungsplans 
und eine mögliche Beglei-
tung durch die Firma Sieber 
Consult
Bis auf zwei Gemeinden, darun­
ter Stiefenhofen, haben alle Städ­
te und Gemeinden im Landkreis 
Lindau Flächennutzungspläne 
aufgestellt. Im Zuge der Sitzung 
sollten die notwendigen Ver­
fahrensschritte geklärt und über 
eine Begleitung durch das Büro 
Sieber Consult beraten werden. 
Im Vermögenshaushalt 2023 sind 
für erste Teilschritte 35.000 € 
eingestellt.
Frau Lea Burger von Sieber 
Consult stellte die notwendigen 
Schritte zur Aufstellung eines 
Flächennutzungsplans vor. Bis­
lang konnte auf das noch nicht 
abgeschlossene Flurbereinigungs­
verfahren verwiesen werden. 
Diese Begründung wird allerdings 
mittelfristig mit Abschluss der 
Flurbereinigung wegfallen. In der 
intensiven Diskussion wurde u.a. 
angemerkt, dass der eine oder 
andere Grundstückseigentümer 
vielleicht eher verkaufen würde, 
wenn die Fläche im Flächennut­
zungsplan als Wohnbau- oder 
Gewerbefläche ausgewiesen 
sei. In der Vorbereitung eines 
Flächennutzungsplans werde 
auch geprüft, wie sich der Bedarf 
der Gemeinde an Wohnbau- und 
Gewerbeflächen künftig entwick­
le. Zudem werden vorhandene 
Baulücken geprüft. Sollte sich 
herausstellen, dass solche in 
unzureichender Anzahl vorhan­

den sind, sei eine Begründung für 
eine Erweiterung einzelner Weiler 
deutlich einfacher. Zum zeitlichen 
Ablauf teilte Frau Burger mit, 
dass es etwa ein Jahr dauere, bis 
die Vorbereitungsarbeiten soweit 
abgeschlossen seien, dass das ei­
gentliche Verfahren starten kön­
ne. Dieses werde ebenfalls etwa 
ein Jahr dauern. Die angedachte 
Bestands- und Bedarfsanalyse 
sowie eine Standortalternativen­
prüfung Wohnen und Gewerbe 
seien auch vorteilhaft für die Auf­
stellung von Bebauungsplänen 
und Satzungen. Solche würden 
immer häufiger von Landratsamt 
und Regierung gefordert. Es 
wurde die Befürchtung geäußert, 
dass man sich mit der Aufstellung 
eines Flächennutzungsplans zu 
sehr festlege und dann daran 
gebunden sei. Änderungen 
seien aufwändig und mit Kosten 
verbunden. Sinnvoll sei in jedem 
Falle eine umfassende Bürgerbe­
teiligung, beispielsweise in Form 
von Informationsabenden. Bei 
der Bestands- und Bedarfsana­
lyse handele es sich um eine 
statistische Erhebung – eine 
Befragung der Bürgerschaft und 
der Gewerbetreibenden finde in 
diesem Stadium noch nicht statt. 
Frau Deufel wies darauf hin, dass 
gerade im Bereich der erneuer­
baren Energien, beispielsweise 
bei Freiflächen-PV-Anlagen, 
künftig weitere Privilegierungs­
tatbestände gesetzlich verankert 
werden könnten. Damit würde 
der Gemeinde Planungsspielraum 
genommen. Dem könne durch 
eine frühzeitige Prüfung und die 
Aufnahme entsprechender Flä­
chen in einen Flächennutzungs­
plan zumindest entgegengewirkt 
werden. Frau Burger erläuterte 
die konkret vorliegenden An­
gebote für die Bestands- und 
Bedarfsanalyse sowie die Stand­
ortalternativenprüfung.
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
wurde die Beauftragung einer 
„Bestands- und Bedarfsanalyse 
Wohnen und Gewerbe“ sowie ei­
ner „Standortalternativenprüfung 
Wohnen und Gewerbe“ an das 
Büro Sieber Consult mit einem 
Volumen von insgesamt rund 
23.000 € einstimmig beschlos­
sen. Zum einen erwartet sich der 
Gemeinderat durch diese Projek­
te Erkenntnisse für die künftige 
städtebauliche Entwicklung Stie­
fenhofens. Des Weiteren können 
die Verfahrensschritte und somit 
die Kosten für die Erstellung 

eines Flächennutzungsplans auf 
mehrere Jahre verteilt werden.
Bauleitplanung; Außenbe-
reichssatzung Unterthalhofen 
– Aufstellungsbeschluss –
Auf Antrag eines Bauwilligen 
wurde über die Aufstellung einer 
Außenbereichssatzung beraten.
Durch die Planung soll für den 
bebauten Bereich „Unterthal­
hofen“ durch Satzung bestimmt 
werden, dass Wohnzwecken 
dienenden Vorhaben im Sinne 
des § 35 Abs. 2 BauGB nicht 
entgegengehalten werden 
kann, dass sie einer Darstellung 
im Flächennutzungsplan über 
Flächen für die Landwirtschaft 
oder Wald widersprechen oder 
die Entstehung oder Verfestigung 
einer Splittersiedlung befürchten 
lassen. Die Satzung soll sich auch 
auf Vorhaben erstrecken, die klei­
neren Handwerks- und Gewerbe­
betrieben dienen. Die Planung ist 
mit einer geordneten städtebau­
lichen Entwicklung vereinbar. Sie 
ermöglicht die bauliche Nut­
zung einzelner Grundstücke im 
bebauten Zusammenhang. Dies 
ist erforderlich, da im Gemein­
degebiet ein Bedarf an solchen 
Flächen besteht, der gedeckt 
werden soll.
Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, für das Gebiet 
„Unterthalhofen“ nordöstlich 
des Hauptortes die Aufstellung 
der Außenbereichssatzung 
„Unterthalhofen“ aufzustellen (§ 
35 Abs. 6 BauGB). Das Plangebiet 
umfasst die Flurstücke 168/2; 
169 (Teilfläche); 169/1 (Teilflä­
che); 172 (Teilfläche); 194 und 
223/2 (Teilfläche) der Gemarkung 
Stiefenhofen. Die Aufstellung er­
folgt im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 Absatz 2 BauGB. Die 
Kosten des Verfahrens über­
nimmt der Antragsteller.
Information
Auftragsvergabe: Anschaf-
fung von Stühlen und Tischen 
für die Mehrzweckhalle
Bereits im Sommer hat der 
Gemeinderat beschlossen, die 
schadhafte Möblierung der 
Mehrzweckhalle nach über 
40 Jahren komplett zu erset­
zen. Ein kleiner Bestand an 
alten Tischen und Stühlen soll 
für jährliche Veranstaltungen in 
Grundschule und Kindergarten 
ausgelagert werden. Im Auf­
trag des Gemeinderates holte 
Bürgermeister Hauber insgesamt 
vier Angebote bei regionalen 
Herstellern ein. Im Zuge der 

Septembersitzung wurde eine 
Bemusterung gesichtet. Der 
Gemeinderat beschloss die 
Bestellung von 360 Stapelstühlen 
mit Griffmulde sowie 50 Klapp­
tischen. Beauftragt wurde das 
wirtschaftlichste Angebot der Fir­
ma Mößlang aus Winterstetten/
Leutkirch mit einem Gesamtvolu­
men von 44.410,80 €. Zusätzlich 
sollen vier quadratische Beistell­
tische angeschafft werden. Die 
Lieferung ist mittlerweile erfolgt, 
so dass die neue Möblierung 
ab sofort für Veranstaltungen 
genutzt werden kann. 
Auftragsvergabe: Honoraran-
gebot zur Straßensanierung 
der GVS Rutzhofen
Die Durchgangsstraße Rutz­
hofen bedarf seit Jahren einer 
grundlegenden Sanierung. 
Die Entwässerung ist in einem 
maroden Zustand und trägt 
bei Starkregenereignissen zu 
Überschwemmungen im Ortsteil 
Mittelhofen bei. Wie im letz­
ten Blättle berichtet, wurde im 
Rahmen eines Ortstermins mit 
einem Vertreter der Regierung 
von Schwaben eine Förderfä­
higkeit der Sanierungsmaßnah­
me geprüft. Diese wurde als 
gegeben in Aussicht gestellt. Um 
die Maßnahme 2024 umsetzen 
zu können, hat Bürgermeister 
Hauber ein Honorarangebot 
bei der Firma AGP eingeholt. In 
der Gemeinderatssitzung vom 
05.09.2023 wurde die Vergabe 
der Planungsleistungen an die Fir­
ma AGP mit einem Volumen von 
30.088,80 € beschlossen.
Fußgängerampel am 
Gästeamt
Bürgermeister Hauber berichtete 
von einem Ortstermin mit dem 
Staatlichen Bauamt. Der endgülti­
ge Standort der Fußgängerampel 
wurde festgelegt. Diese soll in 
Verlängerung des Eingangs zum 
Gästeamt positioniert werden. 
Die Ampel wird tagsüber auf 
Dauerlicht geschaltet sein und 
mit Rücksicht auf die Anwohner 
zwischen 20 Uhr und 6 Uhr nur 
auf Anforderung leuchten. Es 
wird eine hälftige Kostenbeteili­
gung vereinbart. Zusätzlich fällt 
für die Gemeinde eine Verwal­
tungskostenpauschale von 10% 
an. Die geschätzten Gesamtkos­
ten liegen bei ca. 40.000 €.
Verkehrssituation in Harbats-
hofen Unterdorf
Wie berichtet, sind verschiedene 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit in Harbats­
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hofen Unterdorf in Abstimmung 
mit Grundstückseigentümern und 
Staatlichem Bauamt Kempten 
angedacht. Bürgermeister Hauber 
informierte über die Umsetzung 
der ersten Schritte sowie ein 
diesbezügliches Gespräch mit 
Herrn Schmid vom Staatlichen 
Bauamt Kempten. Die Aufstel­
lung der beiden gemeindlichen 
Geschwindigkeitsmesstafeln ist 
zwischenzeitlich erfolgt. Die rote 
Markierung des Geh- und Rad­
weges im Bereich des Gasthofs 

Adler wurde unmittelbar nach 
der Gemeinderatssitzung umge­
setzt. Dadurch ist eine deutliche 
optische Abgrenzung des Geh- 
und Radweges von den übrigen 
Verkehrsflächen entstanden.
Die Kosten für einen etwaigen 
Bau von Verkehrsinseln schätzte 
das Staatliche Bauamt auf jeweils 
etwa 150.000 €. Bei der Kosten­
übernahme sei zu unterschei­
den, ob diese eine zusätzliche 
Funktionalität wie beispielsweise 
eine Querungshilfe hätten oder 

nicht. Dies sei am Ortsende Rich­
tung Ebratshofen denkbar. Die 
Gemeinde müsse hier etwa 50% 
der Kosten tragen. Bei einer Ver­
kehrsinsel ohne zusätzliche Funk­
tionalität müsse die Gemeinde 
die Kosten für eine solche Insel in 
Gänze selbst übernehmen.
Die bereits geschilderte Gefah­
rensituation im Bereich Harbats­
hofen Unterdorf wird sich durch 
zusätzliche Wohnbebauung 
sowie eine mögliche gewerbliche 
Nutzung eher verschärfen. Das 

Staatliche Bauamt unterstützt die 
Überlegungen zu einem neuen 
Verkehrskonzept ausdrücklich.
Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 07.11.2023 ab 20 Uhr 
im Küferhaus in der Schulstra­
ße 6 statt.

Schöne Grüße aus dem Rathaus, 
bleiben Sie gesund!

Ihr/Euer
Christian Hauber
Erster Bürgermeister

Wechsel bei der Leitung 
unserer Schülerstube

Die bisherige Leiterin unserer 
Schülerstube Bettina Fleschhut 
wird uns auf eigenen Wunsch 
zum Jahresende verlassen.
In der Sitzung vom 
10.10.2023 hat der Gemein­
derat einstimmig beschlossen, 
Herrn Martin Bergmann zum 
01.11.2023 als Leiter unserer 
Schülerstube einzustellen. Im 
August dieses Jahres ist Herr 
Bergmann mit seiner Familie von 
Leipzig in die Gemeinde Stiefen­
hofen gezogen. Er ist gelernter 
Sozialarbeiter und hat Berufser­
fahrung in der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit sowie einer 
integrativen Wohngruppe gesam­
melt. In den letzten sechs Jahren 
war er Leiter eines Jugendhauses 
und hat zusammen mit den 
Kindern und Jugendlichen viele 
kreative, sportliche, handwerkli­
che, aber auch medienpädagogi­
sche Angebote gestaltet.
Schülerstubenteam und Herr 
Bergmann konnten sich bei einer 
ersten gemeinsamen Teamsitzung 
bereits kennenlernen. Bei dieser 
Gelegenheit wurde unsere bis­
herige Leiterin der Schülerstube 

Bettina Fleschhut verabschiedet.
Ich danke Bettina Fleschhut 
nochmals ganz herzlich für ihr 
unermüdliches Engagement für 
unsere Betreuungseinrichtung. 
Ich wünsche Bettina und ihrer 
Familie für die Zukunft viel Glück 
und Gesundheit. Martin Berg­
mann wünsche ich einen guten 
Start als neuen Leiter unserer 
Schülerstube.
Christian Hauber
Erster Bürgermeister

Haben Sie Freude am Umgang 
mit Kindern? Qualifizierungskurs 
Kindertagespflege startet im Januar 2024

Tagesmütter werden von den 
Eltern überwiegend für kleine 
Kinder im Alter unter 3 Jahren, 
jedoch auch für diejenigen im 
Kindergartenalter (ergänzend zur 
Kita) und ebenso für Grundschul­
kinder in Anspruch genommen.
Voraussetzung für die Tätigkeit 
in der Kindertagespflege ist ein 
Qualifizierungskurs oder eine 
bereits vorhandene Ausbildung 
im pädagogischen Bereich.
Für Erzieherinnen und Kinder­
pflegerinnen wird der Kurs auch 
partiell angeboten.
Grund- und Aufbaukurs Kinder­
tagespflege sind Voraussetzung 
für die Weiterqualifizierung als 
Assistenzkraft in einer Kinderta­
geseinrichtung.
Der Kurs findet von Januar bis 
Ende Juni statt.
Er setzt sich zusammen aus sechs 
Blockunterrichts -Wochenenden 
(Freitag und Samstag), Work­
shops, Fachvorträgen sowie 

einem erste Hilfe Kurs am Kind .
Die Themen sind unter ande­
ren: gesetzliche Grundlagen, 
Eingewöhnung, Entwicklung des 
Kleinkindes, Sprachentwicklung, 
Kommunikation, Bildung und 
Förderung allgemein, Erzie­
hungspartnerschaft oder auch 
Medienkompetenz.
Zum Abschluss wird in dem Jahr 
ein Betreuungskonzept für die 
jeweilige Tagespflegestelle von 
den Teilnehmerinnen erstellt.
Interessierte erhalten unverbind­
lich Infos bei der Fachberatung 
Kindertagespflege – Kinder­
schutzbund Lindenberg
Heike Schemmel mobil : 
0176/46535599
Julia Schlachter mobil: 
0172/7295096
Mail: kindertagespflege-
lindenberg@t-online.de 
Fachberatung Kindertagespflege 
– Kinderschutzbund Lindenberg

• Grabpflege
• Erika Calluna
• Allerheiligen-Gestecke
in großer Auswahl

Immenstädter Str. 17
☎ (08386) 93440

Hugo-v.-Königsegg-Str. 2
☎ (08386) 962030

Oberstaufen

Mo.–Fr.
8.00–12.30 Uhr

+ 14.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–13.00 Uhr
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Neues aus der Kinderkrippe Stiefenhofen

Wir begrüßten im September 
viele neue Kinder, die sich 
mittlerweile schon gut bei uns 
eingewöhnt haben. Neu ist, dass 
wir die Kinder in zwei Stamm­
gruppen aufgeteilt haben. Die 
kleinen Gruppen hat sowohl den 
„alten Hasen“ die neue Rolle als 
„Große“ erleichtert als auch den 
„neuen“ Kindern einen ruhi­
gen Start ermöglicht. Der Blick 
auf das einzelne Kind ist in den 
kleinen Gruppen noch besser 
gewährleistet.
Diese Kleingruppen sind nur 
möglich durch ausreichendes 

Personal. Vielen Dank an die 
Gemeinde mit Trägervertreter 
Bürgermeister Christian Hauber, 
dass sie uns zum Wohle der Kin­
der so tatkräftig unterstützen.
Am Elternnachmittag konnten 
sich alle – auch gruppenübergrei­
fend kennenlernen. Es gab einen 
entspannten Austausch sowohl 
unter den Eltern, als auch mit 
dem Team der Krippe. Zudem 
kam auch Bürgermeister Christian 
Hauber um sich als Trägervertre­
ter der Einrichtung vorzustellen 
und Fragen zu beantworten. Bei 
dieser Gelegenheit begrüßte er 

die neue Leitung Agathe Baur 
mit einem sehr schönen Blumen­
strauß.
Die ehemalige Leiterin Gerlinde 
King wurde bereits im Sommer in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Bürgermeister 
Hauber dankte ihr im Rahmen 
einer Feierstunde für ihren 
großartigen Einsatz beim Aufbau 
und in Leitungsfunktion bei der 
Kinderbetreuung in Spielgrup­
pe Stiefenhofen e.V. sowie der 
Kinderkrippe über jeweils rund 
10 Jahren. Sie bleibt uns zum 
Glück jedoch als Krankheits- und 

Urlaubsvertretung erhalten.
Weiter begrüßen wir Laura Nal­
bach als neues Mitglied im Team. 
Sie hat im Juli die Ausbildung 
zur Erzieherin beendet und im 
September bei uns als Fachkraft 
angefangen.
Zudem hat Jessica Hagelmüller 
als Quereinsteigerin ab Septem­
ber die Ausbildung zur Kinder­
pflegerin begonnen und unter­
stützt uns an ihren Praxistagen.
Vorausblick: Die Anmeldezeit für 
das Krippenjahr 2024/25 ist im 
März 2024.
Agathe Baur, Kinderkrippe

Einladung zur 
Bürgerversammlung

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, am
Dienstag, den 28. November findet die diesjährige 

Bürgerversammlung statt. Diese beginnt um 20.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Stiefenhofen.  

Tagesordnung:
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Bürgeranfragen

Hierzu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Stiefenhofen sehr herzlich ein. 
Um anstehende Fragen möglichst detailliert beantworten zu können, bitte ich, Anfragen und 
Anregungen bis zum 17. November 2023 schriftlich bei der Gemeinde oder per Mail unter 
buergermeister.st@vg-stiefenhofen.de einzureichen.  

Ich freue mich auf Ihre zahlreiche Teilnahme und den Austausch mit Ihnen. 

Viele Grüße, Ihr/Euer Christian Hauber, Erster Bürgermeister, Gemeinde Stiefenhofen 

Stiefenhofer 
Senioren

Immer wieder hört man von vie­
len verschiedenen Betrügereien,
leider auch bei uns in Stiefen­
hofen.
Herr Polizeiobermeister Jörg vom 
Polizeipräsidium Lindenberg wird 
bei uns
am 21.11.2023 um 14 Uhr im 
Cafe Zwiesler einen Vortrag über 
dieses Thema halten.
Alle interessierte sind recht herz­
lich eingeladen.
Wenn Sie einen Fahrgelegenheit 
benötigen dürfen Sie sich gerne 
bei mir melden.
Ihre Seniorenbeauftragte Hilde­
gard Kimpfler
Sie erreichen mich unter der 
Telefonnummer 08383 7639
Text: Hildegard Kimpfler
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Aus der Gemeindebücherei Stiefenhofen

In den Herbstferien ist die Bü­
cherei ganz normal am Dienstag, 
31. Oktober von 14 bis 17 Uhr 
für Sie geöffnet. Die Abende 
werden länger, also genau die 
richtige Zeit, um es sich mit ei­
nem Buch gemütlich zu machen. 
Wir werden deshalb demnächst 
auch noch einmal Neuheiten 
einkaufen. Unter anderem z. B. 

den zweiten Band der Reihe „Die 
Köchin“ von Petra Durst-Benning 
und natürlich auch den neuen 12. 
Eberhofer-Krimi von Rita Falk mit 
dem Titel „Steckerlfischfiasko“. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf viele Leserinnen und 
Leser.

Das Büchereiteam

Standesamt Stiefenhofen

3. Vierteljahr 2023

Gemeinde Stiefenhofen

Geburten
2. Juli	 Mei Kalea Lledo 

	 Mailänder
12. August	 Felix Prinz
	 Eltern: Julia und 

	 Bernhard Prinz,
	 Auf der Breite
23. September	 Gordian Aurelius Deubele
	 Eltern: Barbara und Martin Deubele, Mittelhofen

Eheschließungen
8. Juli	 Liselotte und Ludwig Dotschkail
	 Rutzhofen

Sterbefälle
12. Juli	 Berta Seelos, Hopfen
10. September	 Gerda Baur, Auf der Breite

Gemeinde Oberreute

Geburten

6. Juli	 Ella Lau
	 Eltern: Sabrina und Michael Lau, 

	 Irsengunder Straße
8. August	 Lore Schwärzler
	 Eltern: Stephanie und Rainer Schwärzler
Eheschließungen 
25. August	 Veronika Schmid und Simon Glötter
	 Frühlingsstraße, Rückholz
2. September	 Marina Orlovski und Daniel Behmann
	 Am Lindenbühl
22. September	 Jacqueline Dollinger und Wolfgang Dorner
	 Frühlingsstraße
Sterbefälle
3. August	 Theresia Vögel, Hinterschweinhöf

Samantha Lehmann, Rathaus

Tag der Medien

Am Samstag, 18. November, 
ab 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
findet an der Mittelschule 
Lindau-Reutin, Schulstraße 23, 
88131 Lindau, die jährliche In-
formationsveranstaltung zur 
Medienkompetenz für Eltern 
„Tag der Medien“ – Werde 
schlauer als dein Kind! statt.
Es werden dort Eltern viele inte­
ressante Informationen zu den 
Themen wie
- Recht am eigenen Bild/Urheber­
recht/iRights
- Soziale Netzwerke
- Cybergrooming/Porno/Sexting
- Medienkonsum – Wann spre­
chen wir von Sucht?
- Gaming/Zocken
- Erziehung in Zeiten von 4.0

- Alternativen zum digitalen 
Erleben
in Workshops angeboten. Außer­
dem stehen die Expert:innen für 
individuelle Fragen und Beratung 
zur Verfügung.
Neu werden in diesem Jahr auch 
eine aktive Kinderbetreuung und 
ein Elterncafé angeboten!
Veranstalter ist der Arbeitskreis 
Medienkompetenz im Landkreis 
Lindau (Bodensee).
Einen Kurzfilm zur Veranstaltung 
und weitere Informationen zum 
Arbeitskreis sind zu finden unter 
Kreisjugendring Lindau – AK 
Medienkompetenz (kjr-lindau.
de) – https://www.kjr-lindau.de/
seite/394709/ak-medienkompe­
tenz.html

So gelingt der Start in die Kaminsaison

Mit Beginn der kühleren Jah-
reszeit heizen viele Verbrau-
cherinnen und Verbraucher 
wieder ihren Kamin an, um es 
in der Übergangszeit im Haus 
oder in der Wohnung behag-
lich zu haben. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzent-
rale Bayern gibt Tipps, wie sie 
dabei Kosten sparen und die 
CO2-Emissionen und Fein-
staubbelastung minimieren 
können. 
Um einen Kamin günstig und 
ökologisch zu nutzen, sollte nur 
gut getrocknetes Scheitholz in 
den Ofen wandern. Holzscheite 
aus frisch geschlagenem Holz 
müssen zunächst mindestens 
ein, besser zwei Jahre trocknen. 

Vorher brennen sie schlechter, 
erzeugen weniger nutzbare 
Wärme und setzen deutlich mehr 
Schadstoffe bei der Verbren­
nung frei. Auf keinen Fall sollten 
Kaminbesitzer Spanplatten, Fens­
terrahmen oder lackiertes Holz 
verbrennen. Auch alte Zeitungen 
oder Altpapier gehören nicht in 
den Ofen.
Was viele nicht wissen: In einem 
Kamin muss das Holz von oben 
her abgebrannt werden. Dabei 
sollte sorgfältig geschichtetes 
Holz aus kleinen Scheit-Quer­
schnitten von oben mit wachsge­
tränkter Holzwolle angezündet 
werden. Für eine effiziente 
Nutzung des Kamins sind auch 
die Zufuhr an Verbrennungsluft 

und das rechtzeitige Reduzieren 
des Abgasquerschnitts wichtig. 
Auch sollten Nutzer ihren Kamin 
stets innen und außen sauber 
halten. Denn Ruß behindert 
die Wärmeabgabe und damit 
sinkt der Wirkungsgrad zum Teil 
um mehr als zehn Prozent. Das 
Sauberhalten der Außenflächen 
verhindert zudem Staubanlage­
rungen und das Einbrennen von 
Schmutzteilchen in eine eventuell 
vorhandene Emaillierung.
Neuanschaffung einer Holz-
heizung über Alternativen 
informieren
Beim Kauf eines neuen Ofens 
sollten Verbraucher ein Modell 
wählen, das die Kriterien des Um­
weltlabels „Blauer Engel“ erfüllt. 
Diese Öfen sind zwar oft teurer, 
bieten dafür aber unter anderem 
einen Feinstaubfilter und eine 
automatische Zuluft-Steuerung 
für den optimalen Betrieb.
Wer angesichts hoher Energie­
preise auf Holz als Brennstoff 

umsteigen möchte, sollte auch 
Pellet-Heizungen als Alternative 
zu Scheitholzöfen in Betracht 
ziehen. Die zur Verbrennung 
eingesetzten zertifizierten Holz-
Pellets werden aus Holzabfällen 
etwa aus der Möbelherstellung 
oder aus Schreinerei-Abfällen 
produziert.
Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Bayern 
hilft Verbrauchern die richtigen 
Entscheidungen beim Einsatz von 
Holz als Brennstoff zu treffen. Die 
Beratung findet online, telefo­
nisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt und die Energie-
Fachleute beraten anbieterun­
abhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energiebera­
tung.de oder bundesweit kosten­
frei unter 0800/809 802 400. Die 
Energieberatung der Verbrau­
cherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz. 

Felix Prinz
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Pokalturnen in Lindau Reutin

Am Samstag den 14.Oktober 
waren wir vom Gerätturnen TSV 
Stiefenhofen in Lindau Reutin 
beim Pokalturnen mit 9 Turnerin­
nen am Start.
Es waren 130 Turnerinnen und 
Turner aus 8 verschiedenen Ver­
einen des Turnuntergau Lindau 
vertreten.
Am Schwebebalken, Sprung, 
Reck und am Boden wurden die 
einstudierten Übungen geturnt.
Eine besondere Herausforderung 
war das am Boden ab der P 5 mit 
Musik geturnt werden musste, 
was jedoch bei allen gut geklappt 
hat.
Bei großer Konkurrenz konnten 
sehr gute Platzierungen erreicht 
werden.
Jugend A/B weiblich:
7. Lara Schafroth

Jugend C weiblich:
5.Pfau Paulina
14.Hagelmüller Anna
Schülerinnen A:
6.Rasch Maja
7. Schosser Elisa
25. Sutter Emma
Schülerinnen B1:
6. Rasch Lina
13. Lingg Mia
 
Dick Leni war bei der Jugend C 
weiblich auch am Start, konnte 
wegen einer Verletzung ihren 
Wettkampf leider nicht zu Ende 
turnen.
Gute Besserung Leni!
Dies war der letzte Wettkampf 
für dieses Jahr.
Wir werden jedoch fleißig weiter 
trainieren und neue Übungen 
einstudieren.

Aufgepasst! 
HERBST-KAFFEE 2023 
von „Aktiv für Kids“

Bald ist es wieder soweit!
Am Sonntag, den 26. November 
2023, von 13.30 bis 17.00 Uhr, 
findet unser traditioneller Herbst-
Kaffee in der Turn- und Sporthal­
le Stiefenhofen statt. Seien Sie 
gespannt …!
Herzliche Einladung an alle aus 
nah und fern!
Anna Blank und das Team von 
„Aktiv für Kids“
Aufruf – Material zum Kran-
zen
Die Vorbereitungen laufen auf 

Hochtouren...
Für unsere 
selbstgemach­
ten Kränze und Gestecke benö­
tigen wir viel „Grünzeug“, v.a. 
größere Mengen an Weißdaas. 
Wenn Ihr mit dem Sträucher-
Rückschnitt oder dem Fällen einer 
Weißtanne bis Anfang/Mitte 
November warten könnt, wären 
wir Euch dankbar.
Wegen Abholung bitte Kontakt 
mit Anna Blank aufnehmen. (Tel. 
08383/921329)

VDK Ortsverband Stiefenhofen

Voranzeige:
Der VDK Ortsverband Stiefen­
hofen möchte darauf hinweisen, 
dass am Samstag, 2. Dezember 
um 14 Uhr beim Zwisler
die Jahresversammlung mit 
Wahlen und anschließendem 

gemütlichen Beisammensein 
stattfindet.
Eine Einladung mit detaillierter 
Tagesordnung zur Generalver­
sammlung erfolgt später.
VDK Ortsverband Stiefenhofen

Herbstkonzert Musikkapelle Stiefenhofen

Am Samstag, 4. November um 
20 Uhr findet unser Konzert in 
der Halle in Stiefenhofen statt. 
In bewährter Weise hat Dirigent 
Roman Baur ein gemütliches und 
gehörfälliges Programm unter 
dem Motto „Sternstunden“ mit 
uns Musikanten einstudiert.
Den Konzertauftakt macht 

unsere Jugendkapelle unter der 
Leitung von Roman Altmann.
Durch das Programm führt in 
bewährter Weise Rudi Köberle.
Kommt und lasst Euch begeis­
tern. Wir freuen uns!
… man sieht sich!
die Stiefenhofer Musikanten

Seniorenspielenachmittag

Der nächst Spielenachmittag ist 
am Dienstag, den 07.11.2023 ab 
13 Uhr im Gasthof Ziegler in 

Mittelhofen.
Seniorenbeirat Stiefenhofen

Jagdgenossenschaft Harbatshofen und 
Waldbauernvereinigung Stiefenhofen

Die Jagdgenossenschaft und die 
WBV, laden zu einem gemeinsa­
men öffentlichen Waldbegang, 
mit 
den Nachbarn aus Ebratshofen 
ins Jagdrevier Harbatshofen Ost 
ein. 
Treffpunkt ist am 
18.11.2023 um 11 Uhr an der 
Alphütte von Herrmann Immler. 
Die forstliche Leitung hat Förster 
Anton Specht aus Ellhofen. 

Er ist Förster am Amt für Land­
wirtschaft in Immenstadt, wo 
er für die Schutzwaldsanierung 
zuständig ist. 
Anschließend trifft man sich im 
Floriansstüble in Ebratshofen zum 
gemeinsamen Austausch. 
Wir freuen uns über eine rege 
Beteilung. 
Eure Vorstandschaften
Von: Albert Lacher

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER (m/w/d)

in

Oberstaufen - Kalzhofen

Oberstaufen

Oberstaufen - Konstanzer

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 0 83 23 / 8 02 - 1 60
Whatsapp: 0175/4010800
www.zusteller-az.de
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2 Spiele und 2 Niederlagen…

FC Lindenberg – TSV Stiefen­
hofen 3:0 (2:0)
Nach dem man sich in der Woche 
zuvor durch einen Sieg etwas 
besser in der Tabelle positionie­
ren konnte, geht es gegen den 
FC Lindenberg im Derby. Noch 
in der letzten Saison konnte man 
gleich zweimal einen Sieg gegen 
diesen Gegner einfahren, wes­
halb es ihnen an Motivation nicht 
fehlen dürfte, nun endlich gegen 
den kleinen TSV Stiefenhofen 
etwas Zählbares einzusacken. Die 
Voraussetzungen dafür stehen 
denkbar gut für den Gastgeber. 
In der Sommerpause verstärkten 
sie sich mit etlichen Neuzugän­
gen und erwischten zudem einen 
hervorragenden Saisonstart. Von 
Beginn an zeigte die Heimelf 
in welche Richtung es gehen 
sollte. Schon früh näherten sie 
sich dem Tor an, doch zu Beginn 
schien das Zielwasser noch zu 
fehlen. Die Truppe von Coach 
Marcell Klauda zeigte an diesem 
Tag wieder kein schlechtes Spiel. 
Mutig spielte man mit und stand 
hoch auf dem großen Platz in 
Lindenberg, um ein möglichst 
kompaktes Feld zu kreieren. 
Lange blieb man im Spiel, da der 
FC seine Chancen nicht nutzen 
konnte. Selbst kam man auch zu 
aussichtsreichen Möglichkeiten, 
unter anderem ein Tor das auf­
grund einer knappen Abseits­
stellung nicht gegeben wurde. 
Kurz vor der Pause platze bei 
Lindenberg dann der Knoten und 
sie trafen per Doppelschlag zum 
2:0 Halbzeitstand. In der zweiten 
Hälfte verlor der TSV etwas den 
Faden und konnte an der sehr 
guten Leistung vom Beginn nicht 
mehr anknüpfen. Auf der an­
deren Seite drückte der Gegner 
weiter auf Tore, sodass in der 53. 
Spielminute das dritte Tor fiel. 
Anschließend zog sich die Hei­
melf etwas zurück, sodass man 
selbst nochmals weiter in die 
gegnerische Hälfte vordringen 
konnte. Bis zum Schluss gab es 
noch 3 bis 4 sehr gute Aktionen, 
doch es fehlte die letzte Präzision 
im Abschluss. Unterm Strich 
hat der FC Lindenberg verdient 
gewonnen und ist seinem Namen 
als Tabellenzweiter an diesem 
Tag gerecht geworden.
Das Spiel von Team 2 musste 
aufgrund von zu wenigen Spie­
lern auf Seiten des TSV abgesagt 
werden.
TSV Stiefenhofen – FC Isny 
0:7 (0:2)

Eine herbe Niederlage gibt es 
gegen den FC Isny, der an diesem 
Tag überhaupt nichts hat anbren­
nen lassen. Nach einer ordentli­
chen ersten Halbzeit, in der man 
zwar zurecht in Rückstand lag, 
aber dennoch immer wieder an 
dem Anschlusstreffer gearbeitet 
hat, ging ab der 60 Spielminute 
alles nach hinten los. In kürzester 
Zeit fing man sich zwei weitere 
Gegentreffer ein und nur kurze 
Zeit später musste man in Unter­
zahl nach einer Notbremse und 
dem Ersatztorwart Magnus Blank 
das Spiel fortsetzen. Der anschlie­
ßende Freistoß wurde ebenfalls 
kompromisslos in den Winkel 
gehauen, wodurch die Anzeige 
auf 0:5 stand. Bis zum Ende fing 
man sich zwei weitere Tore, unter 
anderem ein Eigentor, wodurch 
der Endstand von 0:7 zustande 
kam.
Team 2 musste sich ebenfalls ge­
schlagen geben. Sie zeigten zwar 
eine bessere Leistung, verpassten 
es aber nach dem zwischenzeitli­
chen 1:2 Anschlusstreffer weiter 
nachzulegen, sodass der Gegner 
auf 1:4 wegziehen konnte. Am 
Ende geht das Spiel mit 2:5 aus.
Die nächsten Heimspiele finden 
am 05.11. um 12:30 Uhr und 
14:30 Uhr gegen den SV Amtzell 
in Stiefenhofen statt. Ob auf 
den Kunstrasen in Oberstaufen 
ausgewichen werden muss, zeigt 
sich in den kommenden Wochen 
und dem Wetter bis dahin.
Damenmannschaft triumphiert 
nach Spielpause
SV Egg an der Günz – (SG) SC 
Thalkirchdorf/TSV Stiefenhofen 
2:4 (1:2)
Nach zwei spielfreien Wochen­

enden wurde das Duell gegen 
den SV Egg an der Günz, am 
vorletzten Sonntag mit Span­
nung erwartet. In dieser Partie 
sicherten wir uns Auswärts einen 
verdienten 2:4-Sieg.
Wir starteten mit Vollgas. Bereits 
in der 2. Minute eröffnete There­
sa Wintergerst den Torregen und 
brachte uns mit 1:0 in Führung. 
Etwa zehn Minuten später er­
höhte Catalina Wintergerst nach 
einer Ecke auf 0:2. Allerdings 
ermöglichten Abstimmungsfeh­
ler unsererseits den Gastgebern 
in der 25. Minute, auf 1:2 zu 
verkürzen. Bis zur Halbzeitpause 
erarbeiten wir uns noch die ein 
oder andere Torchance, die wir 
jedoch nicht konsequent nutzen.
Der Beginn der 2. Hälfte gehörte 
erneut uns, nach einem schnellen 
Konter erhöhte Melissa Schobert 
in der 52. Minute auf 1:3, und 
Theresa Wintergerst legte in der 
76. Minute mit ihrem zweiten 
Treffer das 1:4 nach. Trotz eines 
Elfmeters in der 88. Minute, den 
der SV Egg an der Günz verwan­
delte, gelang es den Gastgeberin­
nen nicht, das Blatt zu wenden, 
und wir sicherten uns die drei 
Punkte Auswärts.
Zusammenfassend kann gesagt 
werden, dass der Sieg mehr 
als verdient war. Durch Unkon­
zentriertheiten und individuelle 
Fehler haben wir es uns selbst 
schwer gemacht. Das Ziel ist es, 
das gewonnene Selbstvertrauen 
durch den guten Ligastart mit in 
die nächsten Partien zu nehmen. 
Die Freude ist groß, 4 Spiele und 
3 Siege
(SG) SC Thalkirchdorf/TSV Stie­
fenhofen – SV Mering 1:5 (0:2)

Am Samstag empfingen die 
Damen der SG Stiefenhofen/
Thalkirchdorf den SV Mering auf 
heimischem Rasen.
Die Gäste starteten gut und 
konnten schon in der 5. Minute 
nach einer Ecke in Führung ge­
hen. Keine zehn Minuten später 
zeichnete sich das genau gleiche 
Szenario ab: eine unsaubere 
Verteidigung einer Ecke, Schuss, 
Tor, 0:2 für den SV Mering. 
Bis zur 30. Minute waren die 
Gäste die klar spielbestimmende 
Mannschaft. Die letzten fünfzehn 
Minuten vor dem Halbzeitpfiff 
kam die SG Stiefenhofen/Thal­
kirchdorf besser ins Spiel & ließen 
weniger zu.
In der zweiten Hälfte kamen die 
Gastgeberinnen stärker zurück, 
erhöhten das Pressing und konn­
te so in der 58. Minute durch 
Theresa Klepf auf 1:2 verkürzen. 
Vom erahnbaren Ausgleichs­
treffer angetrieben, hatte SG 
Stiefenhofen/Thalkirchdorf jetzt 
mehr Spielanteile in der geg­
nerischen Hälfte, konnte diese 
jedoch nicht zu einer weiteren 
gefährlichen Torchance nutzen. 
Die Gäste hingegen spekulierten 
immer wieder auf schnelle Konter 
und verwandelten diese in der 
Schlussphase dreimal erfolgreich 
(75.), (83.) & (90.).
Das Fazit zum Spiel: Abhaken, 
aus individuellen Fehlern lernen 
& voller Fokus auf die nächste 
Partie gegen die SG Rinnenthal/
Ottmaring am kommenden 
Sonntag.
Die nächsten Heimspiele finden 
am Mittwoch, den 01.11. um 
15 Uhr, und am Samstag, den 
04.11.
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Klimaschutz: Baumpflege 
der Kinder-MTB-Gruppe

Auf ca. 5000 Quadratmetern 
pflanzten wir im Herbst 2021 in 
unserem Gemeindegebiet 
750 neue Bäume für einen hof­
fentlich zukunftsfähigen Misch­
wald. Damals wurde eine mehr­
fach geschädigte Waldfläche 
(Sturm, Schneebruch, Käferbefall) 
im Ortsteil Holzleute wieder auf­
geforstet. Nun waren einige der 
Akteure wieder vor Ort, um nach 
den Bäumen zu sehen. Kinder 
der MTB-Gruppe des TSV Stie­
fenhofen, Eltern, Waldbesitzer, 
Waldbauernvereinigung WBV, 
Mitarbeiter der Fa. ATRIUM, 
und der Wegewart. Ein positives 
Zeichen, dass unterschiedliche 
Interessensgruppen gemeinsam 
etwas Großartiges bewegen 
können. Gemeinsam für den 
Wald und den Klimaschutz vor 
Ort! Die diesjährige Baumpfle­
ge wurde von Wegewart und 

MTB-Trainer Claus Kitzelmann-
Jaberg in Absprache mit Andreas 
Täger von der WBV organisiert. 
Angeleitet wurde die Gruppe von 
Andreas Täger. Täger versucht 
in seinem Projekt „Klimaklasse“ 
viele junge Menschen für den 
Wald zu begeistern und über ei­
ne nachhaltige Waldwirtschaft zu 
informieren. Das die Bäume nicht 
nur gepflanzt, sondern auch über 
Jahre noch gepflegt werden müs­
sen, wussten die Anwesenden 
bereits. Täger erklärte z.B. die 
richtige Auswahl und den richti­
gen Umgang mit den Werkzeu­
gen. Wie die gepflanzten Bäume 
zu unterscheiden sind. Wie in 
der Gruppe mit den unterschied­
lichen Werkzeugen gearbeitet 
wird usw... Mit großer Motiva­
tion ging es dann dem Konkur­
renzwuchs wie Brombeeren und 
Springkraut an den Kragen. Die 

Jungbäume, darunter Stileichen, 
Hainbuchen, Schwarzerlen und 
Weißtannen, wurden wenn 
notwendig korrigiert und wieder 
aufgerichtet, der Verbisschutz 
entsprechend angepasst. Die 
nächsten Jahre werden wir uns 
um dieses Waldstück weiter 
kümmern und beobachten, wie 
hoffentlich wieder ein zukunfts­
fähiger heimischer Wald entsteht.

Die Möglichkeit diese Baum­
pflanzaktion und die weitere 
Pflege der Bäume durchzuführen 
ist für uns in mehrfacher Hin­
sicht eine super Sache. Wir alle 
bewegen uns in der Natur. Und 
der Natur wollen wir auch etwas 
zurückgeben! Weiter wird so 
Kindern ein richtiger Bezug zum 
Wald vermittelt.
 

SO EINFACH GEHT
EINKAUFEN!

BargeldlosbezahlenVerlassen

EinkaufenEintreten

Ab26.Oktober hat unser erster Selbst-
bedienungsmarkt inOberstaufen (Kirchplatz 3)
von8Uhr - 18:30Uhr für Sie geöffnet.

Neu inOberstaufen!

NEUES KONZEPT,
GLEICHE QUALITÄT,
EINFACH FENEBERG!

Historisches Stiefenhofen

Nächster Termin:
Zu einem Treffen am Samstag, 
4. November um 15.00 Uhr im 
Küferhaus in Stiefenhofen, Schul­

straße 6 ergeht eine herzliche 
Einladung an alle Vereinsmitglie­
der

Außerordentliche Generalversammlung 
vom Männergesangverein Stiefenhofen

Der Männergesangverein 
Stiefenhofen lädt alle aktiven 
und passiven Mitglieder zu einer 
außerordentlichen Generalver­
sammlung ein. Am Freitag, den 
10. November 2023 soll im Gast­

haus Rössle am Lautenberg eine 
notwendige Satzungsänderung 
beschlossen werden. Start ist um 
20 Uhr.
Männergesangsverein Stiefen-
hofen
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04.Nov bis 23.Dez 23

(Weihnachts-)Gär tnerei Frank
Weiler 27•87538 Fischen•Tel. 08326 9780
Öffnungszeiten, Termine & weitere Infos:

www.gaer tnerei-frank.de

Franks
Winterzauber

Geschenkte
Familienzeit

Malerwerkstätte

Ludwig-Maier-Weg 4 · 87534 Oberstaufen
Tel. 08386/4525 · info@maler-wucherer.de

Alle Infos unter www.farbe-im-trend.de

WandanstrichFassadendämmungGerüstbauSchimmelsanierungu.v.m.

0kalzhofencafé sonnenstüble

Auf bald
in Kalzhofen

...deshalb machen
wir eine Herbst-Pause!

Arbeite um zu Leben,

aber lebe nicht, um nur zu arbeiten.

Vom 2.11. bis
25.12.23 geschlossen.
Zu Weihnachten sind
wir wieder für euch da!

Klaus und Maria Funk
☎ 08386 1504
Meerau 10
87534 Oberstaufen

Unser 4-Sterne-Hotel Bayerischer Hof steht für gelebte
Gastlichkeit im Herzen von Oberstaufen. Mit 69 Zimmern,

7 Suiten, 8 Ferienwohnungen, einem Wellness- und
Fitnessbereich sowie 2 Restaurants und einer Hotelbar
bieten wir unseren Gästen die ideale Basis für Erlebnisse

in unserem schönen Allgäu.

Wir suchen in Teilzeit oder Vollzeit:

• Hausdame (m/w/d)
• Hausmeister (m/w/d)
• Kellner (m/w/d)
• Koch (m/w/d)

Hotel Bayerischer Hof GmbH

z. Hd. Herrn Christian Meyer
Hochgratstraße 2

87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 4950
direktion@bayer-hof.de

www.bayer-hof.de

Einheimische Frau
Ü50, NR, sucht kleine

2-Zimmer-Wohnung
zur Miete, gerne
auch außerhalb.

Tel. 0160/7819797

Lager zur Miete gesucht
Oberstaufen oder nähere Umgebung
30-50 m², trocken und im Idealfall
mit Tageslicht zum Abstellen von
Möbeln und Werkzeug sowie zum

Überwintern von Pflanzen.
Tel. 0172-9276686



HÜNDLEBAHN UND
IMBERGBAHN
TÄGLICH VON
09:00-16:30 UHR
GEÖFFNET

Die Sommersaison endet am 05.11.23. Danach ist bei schönem
Wetter Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonntag
die Hündle- oder Imbergbahn verkürzt geöffnet.
Aktuelle Infos unter www.huendle-imberg.de

Täglich happy hour von 21:0
0–22:00 Uhr!

Geöffnet von 20.00 bis 3.0
0 Uhr

Allgäu
Treff

Bahnhofstraße 7
Oberstaufen

Longdrinks 4cl...4,50 €

Aperol Spritz...5,50 €

Weinschorle...3,50 €

Biere...3,00 €

• Physiotherapie & Osteopathie • Sportphysiotherapie

Termine innerhalb
von 48 Stunden!

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen

Telefon 0 83 86 / 70 94 49 · www.physio-wahl.de

Haushaltsauflösungen
Keller- u. Dachbodenräumung

Schnell und zuverlässig

Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

BÜRO OBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555
BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Str. 2 · 88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2737698 · Mobil +49 (0) 151 67205863
www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIEWERT? KOSTENLOSE MARKTWERT-EINSCHÄTZUNGVOM PROFI
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www.breitachklamm.com

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1 in Oberstaufen

Mo-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

Gutschein
140g Blütenzauber

(Weichkäse)
1x je Haushalt gültig bis 10.11.23

Anzeigen sind mehr als nur Werbung.

Fit auch im Alter!

Gymnastik f. Rentner/innen jeden
Dienstag von 17.45 - 18.45 Uhr
im Concordia in Oberstaufen.

Angelika Kaiser 0171/6546170


